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Das Schulfest der Volksschule 
„Wir Wachsen Gemeinsam“ war 
ein großes Ausrufezeichen für 
unseren Bildungsstandort. Ein 
herzliches DANKE an unsere Di-
rektorin Frau Hackl und ihrem 
Lehrerkollegium sowie den bei-
den Schulwarten. Den Schülerin-
nen und Schülern ist es gelungen 
alle Eltern, Verwandte und unsere 
Gäste mit ihrem Programm auf 
der Bühne zu verzaubern. Für ei-
nen reibungslosen Ablauf hat der 
Elternverein mit allen helfenden 
Händen vor und nach dem Fest 
gesorgt. Dafür möchte ich mich 
recht herzlich bei Euch bedanken.

Ein weiteres Highlight unseres 
Kindergartens war die Buchprä-
sentation unserer Kindergarten-
pädagogin Michelle Kager beim 
„Ouly Fest“ am Kirchpark. Danke 
an das Kindergartenteam und an 
alle handelnden Personen, die zum 
Gelingen dieser großartigen Ver-

Liebe Gemeinde-
bürgerinnen, liebe 
Gemeindebürger, 
liebe Jugend ! 

anstaltung beigetragen haben.

Nach der Kindergarten Einschrei-
bung im Frühjahr mussten wir fest-
stellen, dass die Wünsche unserer 
Eltern nach freien Plätzen das An-
gebot im Haus überstiegen. Kurz-
fristig konnten wir eine Spielgruppe 
für einige Kinder installieren. Leider 
haben manche 3-jährige Kinder kei-
nen Platz bekommen, hierfür gibt es 
aber noch freie Möglichkeiten bei 
unseren engagierten Tagesmüttern 
in Kirchberg an der Raab. Da wir 
auch bei der Nachmittagsbetreuung 
im Vorjahr schon Raumnot hatten, 
hat es schon intensive Gespräche 
mit den Bildungsverantwortlichen 
des Landes Steiermark, Planungs-
büro Sperl/Schragg, mit den Di-
rektorinnen der Mittelschule und 
Volksschule sowie mit der Leiterin 
unseres Kindergartens gegeben. 

Erweiterungsmöglichkeiten wur-
den erarbeitet und besprochen, es 
konnten auch schon Planentwürfe 
für eine Vergrößerung des Kinder-
gartens auf Papier gebracht werden. 
Mit der nächsten großen Bespre-
chungsrunde erhoffe ich mir, dass 
wir schon einige wichtige Informa-
tionen wie Kostenrahmen, Finan-
zierungsmöglichkeiten und Umset-
zungszeitrahmen bekommen. 

Mit diesem Großprojekt für un-
serem gesamten Bildungsstandort 
möchte ich die Weichen so stellen, 
dass der Raumbedarf für unsere 
Schüler/innen und die Betreuungs-
plätze für unsere Kinder den zu-

künftigen Wünschen und Heraus-
förderung der Bildung entspricht.

Bei allen Firmen und Betrieben 
die Lehrlinge ausbilden möchte 
ich mich recht herzlich bedanken. 
Zurzeit sind es 75 Lehrlinge pro 
Jahr. Als Unterstützung für die 
Lehrlingsausbildung bekommen 
diese Betriebe von der Gemeinde 
eine Wirtschaftsförderung von ca. 
22.000 Euro. Bei Neugründun-
gen von Firmen bzw. Betrieben 
und Handelsgewerben bekom-
men diese 4 Jahre hindurch 25% 
der anfallenden Kommunalsteuer 
als Wirtschaftsförderung (rund 
23.000 Euro pro Jahr) refundiert. 
Mit diesen Maßnahmen möch-
ten wir den Wirtschaftsstandort 
Mittleres Raabtal stärken und die 
Arbeitsplätze sowie Lehrlingsaus-
bildungsplätze ausbauen.

Die Sommerferien stehen vor der 
Tür. Nützen Sie das Angebot von 
„Sommer Vital“ für die Ferien und 
Freizeitgestaltung aller Altersgrup-
pen in unserer lebenswerten Ge-
meinde.

Den Schülern/innen wünsche ich 
schöne Ferien, der Gemeindebe-
völkerung einen schönen Urlaub 
und erholsame Stunden in unserer 
tollen Naturlandschaft in Kirch-
berg an der Raab. 

Euer Bürgermeister

NEU: Kostenlose Rechtsberatung
 für GemeindebürgerInnen!
Jeden 1. Montag im Monat findet in der Zeit von 16 bis 17 Uhr eine erste kostenlose 
Rechtsberatung durch Rechtsanwalt Dr. Alfons Hauer  für unsere GemeindebürgerInnen 
im Gemeindeamt Kirchberg statt!
Bei Bedarf bitte um Voranmeldung im Gemeindeamt unter Tel 03115/2312!
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Rechnungsabschluss 2021 beschlossen
Der Rechnungsabschluss der Gemeinde Kirchberg an der Raab wurde in der Gemeinderatssitzung am 4.4.2022 beschlossen.
Der Rechnungsabschluss umfasst die Ergebnisrechnung, die Finanzierungsrechnung sowie die Vermögensrechnung (Bilanz) 
und die Gemeinde Kirchberg blickt auf ein erfolgreiches Jahr 2021 zurück!

Schuldendienst:
31.12.2020  € 7.488.441,95
Zugang          € 728.589,04 (Kirchpark u. Clementbrücke)
Schuldendienst (Tilgung + Zinsen)  € 765.566,61
31.12.2021  €  7.519.195,21

Haftungen:
31.12.2020 (Summe A+B) €  1.604.451,01
Zugang                    ----
Abgang € 205.525,23
31.12.2021 (Summe A+B) €  1.398.925,78

Aktiva/Passiva (Bilanzsumme)   €  49.013.548,00
Nettovermögen (Eigenkapital)  €  26.905.265,84
Liquide Mittel €   878.582,90
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Frau Annemarie Hirsch-
mann wird mit Ende Juli 
2022 aus dem Gemeinde-
dienst ausscheiden und sich 
beruflich neu orientieren. 
Frau Hirschmann war als 
Vertretung im Bereich der 
Reinigungsarbeiten und 
Ortsbildpflege im gesamten 
Gemeindegebiet von Kirch-
berg an der Raab tätig Wei-
ters hat sie in den Sommer-
monaten als Bademeisterin im Seerosenbad ihren Dienst 
verrichtet.  Wir wünschen Frau Hirschmann alles Liebe 
und Gute für ihren weiteren beruflichen Werdegang. 
Wir danken Frau Hirschmann für die pflichtbewusste 
und verlässliche Mitarbeit. 

Totenbeschau - Info
Folgende Ärzte führen im Gemeindegebiet von Kirch-
berg an der Raab die Totenbeschau durch:
Dr. Patrycja Mödritscher, Kirchberg an der Raab,  
Tel. 03115/61502
Dr. Beatrice Gruber, Kirchberg an der Raab,  
Tel. 03115/41433
Dr. Wolfgang Lechner, St. Stefan im Rosental,  
Tel. 03116/8235

Ferialpraktikanten
Die Gemeinde Kirchberg an der Raab hat aufgrund der 
positiven Erfahrungen der letzten Jahre auch heuer wie-
der 8 Ferialpraktikanten aufgenommen. Wir wollen den 
jungen Menschen damit einen Einblick in die verschie-
denen Tätigkeitsbereiche der Gemeinde verschaffen. Sie 
lernen dadurch auch ihre Heimatgemeinde besser ken-
nen. Mit Hilfe von Ferialjobs erhalten Jugendliche die 
Möglichkeit ihr erstes eigenes Geld zu verdienen und 
Berufserfahrung zu sammeln. In den Bereichen Bauhof, 
Ortsbildpflege und Seerosenbad werden die Jugendli-
chen hineinschnuppern. 

Pensionierung Monika 
Luttenberger
Frau Monika Luttenberger 
geht mit Ende Juli 2022 in 
den wohlverdienten Ruhe-
stand!
Sie war 22 Jahre im Diens-
te der Gemeinde beschäf-
tigt und hat sich sehr ver-
antwortungsvoll um die 
Reinigungsarbeiten im Be-
reich des ehemaligen Ge-
meindeamtes und Mehr-
zweckhalle von Oberdorf 
gekümmert. Seit der Fusionierung hat sie sich auch 
sehr umsichtig um die Reinigungsarbeiten des Bau-
hofes in Kirchberg an der Raab angenommen und 
war Vertretung für alle Bereiche.
Liebe Monika, wir wünschen dir für die Zukunft 
alles Liebe und Gute, vor allem viel Gesundheit. 
Herzlichen Dank für dein jahrelanges pflichtbe-
wusstes Wirken zum Wohle der Gemeinde und in 
unserem Team!

Annemarie Hirschmann 

Hecken und Sträucherschnitt
Alle Grundbesitzer sind aufgefordert ihre Sträucher, 

Hecken u. dergleichen bis zur öffentlichen 
Grundgrenze zurückzuschneiden 

(Sichtbehinderung, Verkehrssicherheit usw.)

Sportplatz Schule, Errichtung Laufbahn und 
Sprunggrube
Nachdem nach jahrelangen Bemühungen 
die Anbindung der Schule mit Glasfaser 
endlich verwirklicht werden konnte, wur-
de auch die seit langer Zeit heiß ersehnte 
Laufbahn mit Sprunggrube gebaut.Diese 
wurde auf der Leitungsführung errichtet.
Die Schüler haben eine besondere Freude 
damit und sie wird bereits gut genützt.
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In den Häusern im Gemeindeeigentum 
tut sich was!
Dorfhaus und Feuerwehrhaus 
Fladnitz, Sanierung der Fassade
Rechtzeitig zum Jubiläumsfeuerwehrfest der FF Flad-
nitz konnte die Fassade des Dorfhauses Fladnitz saniert 
werden.
Diese war stark von Milben befallen. Die Sanierung 
musste somit kurzfristig erfolgen!

Bauhof Kirchberg, Sanierung und 
Ausbau – Baustart im Herbst

ASZ Kirchberg, Sanierung und Um- 
bzw. Ausbau – Baustart im Herbst 

Bald ist es so weit, nachdem im Sommer 2022 die Bau-
genehmigung abgeschlossen sein wird sowie die Aus-
schreibungen sämtlicher Bauleistungen ebenfalls gleich-
zeitig stattfinden, wird der Baustart voraussichtlich im 
September erfolgen.

Voraussichtlich im September wird zeitlich mit der 
Sanierung bzw. Ausbau des Bauhofes Kirchberg auch 
die Sanierung bzw. Um- Zu- und Ausbau des Alt-
stoffsammelzentrums im Kirchberg erfolgen.
Die Gemeinde befindet sich gerade in Abstimmung 
mit der Bezirkshauptmannschaft Südoststeiermark 
hinsichtlich der Genehmigung des Altstoffsammel-
zentrums.

Sporthaus Kirchberg – Kirch-
berg 151  -Heizungstausch so-
wie Umstellung der Warmwas-
serversorgung
Die vorhandene Gastherme beim Sporthaus in Kirchberg 
(Mietobjekt der Gemeinde) war in die Jahre gekommen 
und zu erneuern.
Ziel war es fossile Brennstoffe zu vermeiden!
Da sich eine favorisierte Pelletsanlage nicht verwirklichen 
ließ, wurde die vorhandene Gastherme lediglich getauscht.

Im Sommer 2022 wird für  die Warmwasseraufbereitung 
eine Solaranlage installiert.

Alt-ASZ Oberdorf, geplante Um-
baumaßnahmen während der 
Sommermonate - Neuvermietung
Nachdem großes Interesse an der Mietung der leerste-
henden Lagerräume im Alt-ASZ Oberdorf besteht, hat 
sich der Gemeinderat entschlossen dieses zu adaptieren 
und in weiterer Folge zu vermieten.
Während der Sommermonate werden die Umbaumaß-
nahmen nun stattfinden.
Somit ist es gelungen einen drohenden Leerstand nach 
Auflassung des ASZ Oberdorf zu vermeiden. Mietein-
nahmen können erzielt werden und ein weiterer wichti-
ger Schritt für die Infrastruktur konnte gesetzt werden. 

S1 S2
S2

Gemeindewohnungen frei

Kirchberg 34/2/1
1 Zimmer Wohnung 46,30m² Wohnküche, Bad, 
WC, Abstellraum, Vorraum, Flur, Kellerabteil

Kirchberg 34/1/3
1 Zimmer Wohnung 61,90m², Küche, Bad, WC, Vor-
raum, Flur, Kellerabteil, PKW Abstellraum
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Straßenbeleuchtung der 
Gemeinde – Gesamt-Um-
stellung auf LED in Um-
setzung
Wie in der letzten Ausgabe der Gemeindezeitung bereits 
berichtet, ist für 2022 die gesamte Umstellung der Stra-
ßenbeleuchtung auf LED vorgesehen!

Die Arbeiten wurden bereits im Frühjahr vergeben und 
die Umsetzung hat begonnen.
Die komplette Umstellung wird im September 2022 
abgeschlossen sein.

Diverse Gemeindestra-
ßensanierungen (Asphal-
tierungen, Schotterliefe-
rungen, Maschineneinsatz, 
Arbeitsleistungen)
Auch für das heurige Jahr wurde wieder ein Budget von 
€ 150.000,00 für die Sanierungen von Gemeindestra-
ßen veranschlagt!
Die jährlichen Asphaltierungs- Sanierungs- und Ban-
kettarbeiten sollen großteils bis Ende September abge-
schlossen sein!

Wussten Sie? 
Zum Nachdenken!
In 2021 und 2022 fanden in der Gemeinde Kirchberg 
verschiedene Geschwindigkeitsmessungen statt – mit 
folgendem Ergebnis! Auszug

Aus den Messdaten ist ersichtlich, dass die geltende Ge-
schwindigkeitsbeschränkung von 85%  der Fahrzeuge 
mit der oben angegebenen Geschwindigkeit überschrit-
ten wird. In den anderen Ortsteilen sieht es ähnlich aus!

Maßnahmen zur Verkehrs-
sicherheit - Ankauf von 2 
Geschwindigkeitsmessan-
lagen
Aus Gründen der Verkehrssicherheit wurde zu den 3 
vorhandenen Geschwindigkeitsmessanlagen weitere 
2 hinzugekauft! Diese werden mit Solarmodulen und 
Batterie betrieben und sind somit flexibel im Gemein-
degebiet aufstellbar!
Wie Sie vielleicht schon bemerkt haben, stehen diese 
Messanlagen abwechselnd in den verschiedenen Orts-
teilen.
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RegioBus – zusätzliches Angebot 
Buskonzept Hügelland östlich von Graz – Planungs-
region Graz – Süd-Ost – bessere Anbindung der Orts-
teile Studenzen, Fladnitz und Kirchberg an den öffent-
lichen Verkehr und in die Nahversorgerzentren – 10 
Jahres Plan beschlossen
Das Land Steiermark entwickelt gemeinsam mit dem 
Verkehrsverbund und den Gemeinden den Regio-
Bus-Zielfahrplan für die nächsten 10 Jahre. Wünsche 
der Gemeinden wurden eingearbeitet. Das neue Fahr-
plankonzept soll eine Aufwertung der Linien bringen 
und für das Ortszentrum Kirchberg v.a. den guten 
Anschluss an die S-Bahn sowie den Anschluss des 
Bildungsstandortes sowie Nahversorgungszentrums 
bringen. Gleichzeitig bekommen auch die Ortsteile 

Studenzen und Fladnitz eine Busverbindung ins Orts-
zentrum.
Die Ausschreibungen für den Zeitraum 2023 bis 2033 
sind in Vorbereitung (Fahrpläne sollen gewisse Zeit 
halten – Planungssicherheit). Planungen zum Buskon-
zept stehen vor dem Abschluss.
Ziele:  schnelle Verbindung nach Graz/Feldbach, Schü-
lerverkehr soll funktionieren, Anbindung zur S-Bahn 
in Studenzen usw.

Im Sinne der gesamtheitlichen Weiterentwicklung des 
RegioBus-Angebotes beschloss der Gemeinderat ein-
stimmig die Mitfinanzierung zum RegioBus-Bündel 
Graz Südwest.
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So fördert die Gemeinde unter anderem ihre Lehrlinge
Die Gemeinde ist stolz darauf rund 380 Betriebe auf 
ihrem Gemeindegebiet vorzufinden.
Diese Betriebe bilden jährlich rund 80 Lehrlinge aus! 
Die Gemeinde hat es sich zur Aufgabe gemacht, spezi-
ell Betriebe zu fördern, welche Lehrlinge ausbilden und 

damit unserer Jugend neue Perspektiven geben. 2021 
konnte somit ein Betrag in Höhe von rund € 22.000,00 
an die Wirtschaft der Gemeinde als Lehrlingsförderung 
refundiert werden.

Gemeindeacker für Friedwald, 
Tauschvertrag Gemeinde 
Kirchberg/Lehr Eduard 

Die Gemeinde Kirchberg an der Raab beabsichtigt 
in den nächsten Jahren einen Friedwald anzulegen. 
Dazu konnte mit Herrn Eduard Lehr vereinbart 
werden, den Gemeindeacker gegen ein Teilstück 
seines Grundes nördlich des Friedhofsareals abzu-
tauschen.

Bauhof Kirchberg, Busankauf, 
Vergabe, Beratung und Be-
schlussfassung
Kurzfristig hat der Gemeinde-Bus Ford Transit seine 
Einsatzbereitschaft aufgekündigt und die notwendi-
gen Investitionen sprachen nicht für eine Reparatur.
Somit musste schnellstens Ersatz für den Kastenwagen 
beschafft werden.
Die Gemeinde hat sich für das Modell Fiad Ducato 
entschieden!

Neue Bushaltestelle an der L201
Nach Prüfung des Verkehrsreferates der BH Südoststei-
ermark wurde im Bereich der Fam. Krusch/Danner an 
der L201 eine neue Bushaltestelle für die Fahrtrichtung 
Feldbach eingerichtet. 
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Das Land Steiermark hat für die Errichtung von Freiflä-
chen PV-Anlagen (Großanlagen) einen Kriterienkatalog 
für die örtliche Raumplanung erstellt. Zusätzlich zum 
Land Steiermark haben auch die Gemeinden die Mög-
lichkeit individuell eigene Kriterien zu verordnen.
Der Gemeinderat wird in den nächsten Monaten im 
Zuge der Energieraumplanung die Kriterien für das Ge-
meindegebiet Kirchberg festlegen. Sind dann alle Krite-
rien von den Anlagenbetreibern erfüllt, ist ein Ansuchen 
für eine Änderung im Flächenwidmungsplan sowie im 
Örtlichen Entwicklungskonzept bei der Gemeinde 
möglich.

Freistehende PV-Anlagen

Hochbehälter – 
Gesamtsanierung abgeschlossen!

Mit dem Bodenausgleich konnten die letzten Auflagen 
des Landes für den Hochbehalter – die Generalsanie-
rung – abgeschlossen werden!

Auf Einladung der Gemeinde Kirchberg 
an der Raab haben bis dato fünf Bespre-
chungsrunden für das Straßenbauprojekt 
B68 im Gemeindeamt stattgefunden. 
Derzeitige Steuerungsgruppe: DI Tho-
mas Waidgasser (Abt. 16 des Landes 
Steiermark), DI Markus Pongratz und 
DI Alfred Primschitz (BBL Südoststeier-
mark), die Bürgermeister der Gemeinden 
Ing. Heinz Konrad (Eichkögl), Johan-
nes Suppan (Edelsbach), Helmut Ofner 
(Kirchberg an der Raab) und Karl Kon-
rad (Paldau), Thomas Heuberger (Wirt-
schaftskammer Feldbach) und Franz Ul-
ler (Landwirtschaftskammer).
Derzeitiger Informationsstand bzw. Pro-
jektstand: 
Die Umweltverträglichkeitsverfahren 
(UVP) befinden sich in der finalen Phase. In den ers-
ten August Wochen finden die Einzelgespräche mit be-
troffenen Grundeigentümern in der Gemeinde statt.
Im Sommer erfolgen Gespräche mit den Verantwort-
lichen der ÖBB bezüglich Eisenbahnquerungen so-
wie mit der Agrarbezirksbehörde werden eventuelle 

B68 - Informationsstand

Entwurf - Unterführung Fladnitz

Grundzusammenlegungen ausgearbeitet.
Die nächste geplante Besprechungsrunde findet An-
fang September in Kirchberg an der Raab statt. 
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Landentwicklung

Pfarrumwanderung
Die jährliche Pfarrum-
wanderung hat am 
29.5.2022 stattgefun-
den. Trotz unbeständi-
gem Wetter haben zwölf 
Personen die 37 Kilo-

meter-Wanderung mit-
gemacht und sind wohl-
behalten am Abend zu 
Hause angekommen. Wir 
freuen uns aufs nächste 
Jahr.

Frühjahrsputz 2022
Zahlreiche fleißige Müll-
sammler waren auch heu-
er am Aktionstag wieder 
im Gemeindegebiet un-
terwegs, um die W iesen, 
Straßengräben, Bankette 

usw. vom Müll zu säubern. 
Die Feuerwehr Kirchberg 
sorgte für die kulinarische 
Versorgung der Helfer. 
Danke an alle Mitwirken-
den für die Mithilfe. 

Kirchberger
Wertegutscheine
Die neuen Kirchberg-Gutscheine (€ 10,--/Stück) 
sind in der Raiffeisenbank Mittleres Raabtal und 
beim Nah&Frisch Wacker erhältlich. Diese Gut-
scheine können in 
den Betrieben der 
Gemeinde Kirchberg 
an der Raab ein-
gelöst werden. Die 
Seerosengutscheine 
behalten selbstver-
ständlich 
ihre Gültigkeit!
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Die neuen Weine vom Weineum 
Yeltsberg 2021 aus Berndorf sind 
in der Flasche und wurden vor ei-
nigen Tagen von Pfarrer i.R. HR 
Alois Kremser gesegnet.

Alexander Sükar und Werner 
Resch keltern seit rund 10 Jahren 
schon sehr erfolgreich ihre Weine. 
Die Anwendung von chemischem 
Pflanzenschutz im Weingarten 
und Chemie im Keller war für sie 
von Anfang an kein Thema. Auf-
grund dessen entschieden sich 
die beiden Quereinsteiger auf die 
neue Weingeneration „Piwi“. Das 
sind neu gezüchtete Weinsorten, 
die vor allem gegen Pilzkrankei-
ten resistent  sind und auch neue 
Geschmacksrichtungen bringen. 
„Man muss sich weiterentwickeln 
und auf die Umwelt und das Kli-
ma achten. Deswegen kam für uns 
nichts anderes in Frage“, so die 
Winzer. Durch die Widerstands-
fähigkeit der Reben, bringen die 
neuen Sorten nicht nur herrliche 
mineralische und charaktervolle 
Weine hervor, sie haben zudem 
auch noch einen gesundheitlichen 
Aspekt: Das sonst nur im Rotwein 
enthaltene „Resveratrol“, das in der 
Medizin gegen Herz-Kreislaufpro-
bleme, in der Krebsbekämpfung 

und gegen Hautalterung eingesetzt 
wird, ist in den Piwi-Weinen in 
4-5 facher Konzentration vorhan-
den. Die Weingärten vom Wei-
neum Yeltsberg befinden sich in 
Berndorf und inmitten von Kirch-
berg (Schögler/Platzer-Grund)
Erhältlich sind die Weine in 
Berndorf 180. Tel. 0676 6898 000

So beschreiben die Sommeliers der 
Vinothek St. Anna am Aigen die 
heurigen Yeltsberg-Weine: 

Floriano(Bronner)
Dieser Wein erinnert an reife Ap-
fel-Birne-Noten, angehaucht von 
Quittenaromen.
Am Gaumen kommen „Löwen-
zahn“, Limettenschale und florale 
Noten. Er eignet sich hervorragend 
als eher leichterer Genusswein. 

Souvignier gris
Dieser Wein zeugt von den jungen 
Stöcken, die in Kirchberg wachsen. 
Er geht in der Nase in Richtung 
Papaya, Blutorange, Feuerstein bis 
hin zum heimischen grünblättri-
gen Buchsbaum.
Am Gaumen exotische Töne von 
Mandarine, Blutorange und Jo-
hannisbeerblätter.

Muscaris
In der Nase typische Muskat- und 
Kräuternoten.
Am Gaumen machen sich Noten 
von Zitronenmelisse, Limetten-
schale und Wilder Thymian breit. 
Durch seinen hohen Gehalt an Al-
kohol ein echter kräutriger „Kraft-
lackl“ .

Cabernet blanc
Dieser neue Piwi leuchtet in einem 
strahlenden Goldgelb und duftet 
nach Stachelbeere und Cassis. Am 
Gaumen entwickelt er weiße Ribi-
sel, Zitronengras und Stachelbeer. 
Er bleibt lange am Gaumen.

Diese Weine wurden erst vor we-
nigen Tagen in die Flaschen gefüllt 
und entfalten sich erst im Laufe 
von Wochen darin. Versuchswei-
se sind Weißweingläser, aber auch 
breitere Gläser zu probieren. 

Weinsegnung im Yeltsberghaus!
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MÜLL-INFOS
Die Biomüllanlieferung im ASZ Kirchberg 
an der Raab ist noch bis Sonntag, 03.07.2022, 
möglich. 
Ab 04.07.2022 ist die Biomüllsammelstelle ge-
sperrt.
Wenn noch eine Biotonne gewünscht ist, bit-
te melden Sie sich im Bürgerservice unter 
03115/2312 oder per Mail daniela.fritz@
kirchberg-raab.gv.at

Abholungsintervall Biomülltonne (siehe 
Müllkalender):

• Sommer wöchentlich
• Winter alle 2 Wochen 

Der Grün- und Strauchschnittplatz im Abfall-
sammelzentrum kann natürlich weiterhin bei 
Bedarf genutzt werden.

Gemeinde Kirchberg an der Raab
8324 Kirchberg an der Raab 212
www.kirchberg-raab.gv.at
Bezirk Südoststeiermark

Tel. 03115 2312
Fax 03115 2312-206
gde@kirchberg-raab.gv.at
UID ATU 6938 5428

Öffnungszeiten ASZ Studenzen
Jeder letzte Freitag im Monat:

14 - 18 Uhr

29.07.2022
26.08.2022
30.09.2022
28.10.2022
25.11.2022
30.12.2022

Öffnungszeiten im ASZ Kirchberg:
DO: 15-18 Uhr
FR: 14-18 Uhr
SA: 8-12 Uhr
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Sind Sie schon für den nächsten Winter gerüstet? Für 
den Heizungstausch weg von fossilen Brennstoffen hin 
zu erneuerbaren Systemen winken aktuell attraktive 
Förderungen. Genau um dieses Thema ging es bei der 
Info-Veranstaltung am 2. Juni zum Thema „Raus aus 
Gas und Öl“ im Gemeindezentrum Kirchberg. Exper-
ten von der Lokalen Energieagentur stellten verschie-
dene Heizungssysteme vor und gaben einen Überblick 
über mögliche Förderungsmöglichkeiten.

Sie haben die Veranstaltung verpasst? Kein Problem – 
hier gibt es einen kurzen Überblick:
Fern- und Nahwärme sind für alle Gebäude, unab-
hängig von der Bauweise, dem Alter und dem Wärme-
abgabesystem, geeignet.
Pelletsheizungen sind ebenfalls für alle Gebäudetypen 
geeignet. Voraussetzung ist ein passender Kamin sowie 
ein Pellets-Lagerraum – hier kann beispielsweise ein 
ehemaliges Öllager um-
funktioniert werden. 
Stückgutheizungen eig-
nen sich für Ein- und 
Zweifamilienhäuser mit 
ausreichend Platz für die 
Brennstofflagerung. Wenn 
mit Holz aus dem eigenen 
Wald geheizt wird, sind die 

Meistens denkt man als erste Lösung gegen ein 
Blackout an ein Notstromaggregat. Dies ist jedoch 
nur scheinbar die einfachste und sicher nicht die 
günstigste Lösung.

Man kann durchaus ein paar Tage ohne Strom auskom-
men, wenn man sich darauf vorbereitet. Eine Notstrom-
versorgung kann trotzdem sinnvoll sein. Zum Beispiel 
in der Landwirtschaft, wo vielleicht das Wohl oder Le-
ben von Tieren davon abhängig ist. Hier bietet sich ein 
Zapfwellengenerator als wartungsarme Lösung an.
Neben Zapfwellengeneratoren und stationären Stro-
maggregaten gibt es auch weitere Lösungen wie bspw. 
inselfähige PV-Anlagen mit Speicher, Wechselrichter 
für Autobatterien oder Notstromkoffer. Eine generelle 
Empfehlung kann nicht gegeben werden, da eine Not-
stromversorgung bestmöglich auf die individuellen Be-

dürfnisse abgestimmt werden muss. 
Sollten Sie wirklich eine Notstromversorgung benöti-
gen, kontaktieren Sie jedenfalls einen Elektriker! Dieser 
unterstützt Sie bei der richtigen Dimensionierung und 
sorgt für eine fachgerechte Installation und Einweisung 
in die Bedienung. Die Errichtung einer Notstromver-
sorgungsanlage mit Einspeisung ins Hausnetz ist auch 
mit dem Netzbetreiber abzustimmen. Es reicht nicht, 
sich ein Gerät anzuschaffen. Sie müssen für die Rah-
menbedingungen (Treibstoff, Schmiermittel, Kabel, 
Verteiler, Netztrennschalter etc.) und regelmäßige War-
tung sorgen.

Blackout-Reihe: Notstromaggregat

Klimafreundlich heizen: 
Welche Heizung passt zu meinem Haus?



17GEMEINDE MAGAZIN

Betriebskosten hier besonders niedrig. Zu berücksich-
tigen ist aber der Aufwand durch manuelles Einheizen.
Hackgutheizungen werden am besten bei Gebäuden 
mit mittlerem Wärmebedarf (beispielsweise Mehrfa-
milienhäuser oder landwirtschaftliche Betriebe) einge-
setzt. Ein geeigneter Kamin und ein Lagerraum sind 
auch hier Voraussetzung. 
Wärmepumpen eignen sich nur für Gebäude mit gu-
ter Wärmedämmung und Niedertemperatur-Heizsys-

tem. Man unterscheidet zwischen Erdwärmesonden, 
Grundwasser- oder Luftwärmepumpen.
Thermische Solaranlagen passen für jeden Gebäud-
etyp. Über die Sommermonate kann die Wärmever-
sorgung oft ausschließlich über eine Solaranlage abge-
deckt werden.
Weitere Infos finden Sie in der klimaaktiv-Hei-
zungs-Matrix: https://www.klimaaktiv.at/dam/kli-
maaktiv/heizungsmatrix/index.html

Unsere wichtigsten Sicherheitstipps:

Der Sommer lässt endlich grüßen, doch gerade an diesen ersten heißen Tagen 
passieren jedes Jahr schwere Unfälle im Wasser.

Unsere wichtigsten Sicherheitstipps:

Der Sommer lässt endlich grüßen, doch gerade an diesen ersten heißen Tagen 
passieren jedes Jahr schwere Unfälle im Wasser.

Klimaschutzmaßnahmen:

Achtung! Förderung nur bei Umstieg von Öl/
Gas/Kohle-Allesbrenner/Strom

Heizungstausch: je nach Einkommenssituati-
on bis zu 100% Förderung seitens Land bzw. 

Bund möglich!

Förderungen Gemeinde Kirchberg an der Raab
Haushalte/Gewerbe/Landwirte
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Unsere wichtigsten Sicherheitstipps:

Der Sommer lässt endlich grüßen, doch gerade an die-
sen ersten heißen Tagen passieren jedes Jahr schwere 
Unfälle im Wasser.
• Kinder im und am Wasser niemals aus den Augen 

lassen: Auch Schwimmreifen und Schwimmflügel 
können leicht abgestreift werden und bieten keine 
100% Sicherheit.

• Schwimmbecken und Teiche werden am besten 
durch Zäune oder Abdeckungen gesichert und nicht 
benutzte Planschbecken oder Badewannen sollten 
immer geleert werden. 

• Mit ca. 3 Jahren kann ein Kind lernen, sich für 
kurze Zeit über Wasser zu halten und sich ein paar 
Meter zu bewegen, mit ca. 5 Jahren kann es richtig 
schwimmen lernen.

Tipps für sicheren Badespaß:
Allgemein – Aufmerksamkeit kann Leben retten!
• Behalten Sie Kinder immer im Auge, kleine Kinder 

sogar in Griffnähe. Geschwister, Bademeister oder 
Rettungsschwimmer sind kein Ersatz!

• Ist Ihr Kind verschwunden, suchen Sie zuerst am 
und im Wasser – bei einem Ertrinkungsunfall zählt 
jede Minute!

• Achtung: Für Babys und Kleinkinder kann bereits 
eine Wassertiefe von weniger als 10 cm zur tödlichen 
Gefahr werden.

• Vereinbaren Sie mit Ihren Kindern Verhaltensregeln 
am und im Wasser!

Draußen – Pool, Planschbecken, See, Hallenbad, 
Fluss, Meer, usw.
• Alle Wasserflächen bergen 

Gefahren!
Sichern Sie Pools, Biotope und 
Schwimmteiche am besten mit ei-
nem 1,5 m hohen Zaun und einer 
selbstschließenden Tür. Denken 
Sie auch an weitere Gefahrenquellen wie Regentonnen.
• Entleeren Sie Planschbecken usw. nach Gebrauch – 

auch geringe Wassertiefen sind gefährlich.
• Schwimmflügel oder -reifen, Luftmatratzen, aufblas-

bare Schwimmtiere oder Ähnliches sind Schwimm-
hilfen, bieten aber keinen Schutz vor Ertrinken.

• Vergewissern Sie sich vorab, ob Kinder, die Sie mit-
betreuen, tatsächlich sicher schwimmen können. 

• Entfernen Sie Spielzeug im und rund ums Biotop/

Schwimmbecken, wenn Kinder 
alleine im Garten sind.

• Natürliche Gewässer wie Meer, Seen oder Flüsse 
bergen zusätzliche Gefahren wie beispielsweise Strö-
mungen. Machen Sie Ihre Kinder darauf aufmerk-
sam!

• Auch wenn Ihr Kind schon schwimmen kann: Unge-
wohnte Bedingungen wie beispielsweise leichte Wel-
len, Lärm oder viele Menschen überfordern schnell. 
Lassen Sie Ihr Kind weiterhin nicht aus den Augen 
und achten Sie darauf, dass es sich nicht überschätzt.

• In Booten immer Schwimmwesten tragen!
Zuhause – In den eigenen vier Wänden
• Lassen Sie Säuglinge und Kleinkinder niemals unbe-

aufsichtigt in der Badewanne!
• Badewannen mit Rutschsicherung ausstatten.
• Kinder, die ins Wasser fallen, erschrecken und bewe-

gen sich nicht mehr, sodass Ersticken die Folge ist 
(Totstellreflex)!

• Lassen Sie Eimer oder Wannen mit Flüssigkeiten 
nicht in Reichweite von Kindern stehen. Kinder 
könnten darüber stolpern und hineinfallen.

•  Bringen Sie im Badezimmer Türschlösser an, die 
sich leicht von außen öffnen lassen oder entfernen 
Sie den Schlüssel. So stehen Sie im Notfall nicht vor 
einer verschlossenen Tür.

• Vorsicht mit Elektrogeräten in der Nähe von Wasser.
• Erlernen Sie die lebensrettenden Sofortmaßnahmen, 

denn im Notfall zählt jede Sekunde!

Wasserrettung
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Wir streichen nicht nur Wände, 
wir gestalten sie!

Neue Farbgestaltung?
Dann sind Sie bei uns 
richtig! Denn wir bieten 
mehr: mehr Design, mehr 
Individualität, mehr 
Service und mehr 
Beratung!

Was unser Service 
bedeutet?
Dass nur das Beste gerade
gut genug ist – 
insbesondere in der 
Kundenbetreuung. Dass 
wir jeden Tag aufs Neue 
unser Maximum geben.

  Wir bieten Ihnen:
 Malerei im Innen- und 

Außenbereich

 Anstrich z. B. auf Holz und 

Metallen 

 Spachteln und Verputzen im

Innen- und Außenbereich 

 Und vieles mehr!

Michael Lafer
Oberdorf 111

8324 Kirchberg a. d. Raab
0664 425 45 63

Ölprämierung - Wieselburg
Bei der heurigen unabhängigen Ölprämierung im Rahmen der AB HOF Messe in Wieselburg wurden einige 
Ölproduzenten aus unserer Gemeinde ausgezeichnet. Die Familie Tieber – natürlicher Ölgenuss aus 
Oberdorf – hat die Goldmedaille mit 100 von 100 Punkten für ihr „Premium Kürbiskernöl aus dem 
Familienbetrieb“ erhalten. Weiters wurde auch das Premium Rapsöl mit Gold ausgezeichnet.

Fotos: Ölprämierung
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Neue Farbgestaltung?
Dann sind Sie bei uns richtig! Denn 
wir bieten mehr: mehr Design, mehr 
Individualität, mehr Service und mehr 
Beratung!

Was unser Service bedeutet?
Dass nur das Beste gerade gut genug 
ist – insbesondere in der Kundenbe-
treuung. Dass wir jeden Tag aufs Neue 
unser Maximum geben.

  Wir bieten Ihnen:
    • Malerei im Innen- und Außenbe-

reich
    • Anstrich z. B. auf Holz und Me-
tallen 
    • Spachteln und Verputzen im In-
nen- und Außenbereich 
    • Und vieles mehr!

Michael Lafer Oberdorf
8324 Kirchberg a. d. Raab 0664 425 45 63

Ölprämierung - Wieselburg
Bei der heurigen unab-
hängigen Ölprämierung 
im Rahmen der AB HOF 
Messe in Wieselburg 
wurden einige Ölpro-
duzenten aus unserer 

Gemeinde ausgezeich-
net. Die Familie Tieber 
– natürlicher Ölgenuss 
aus Oberdorf – hat die 
Goldmedaille mit 100 
von 100 Punkten für ihr 

„Premium Kürbiskernöl 
aus dem Familienbe-
trieb“ erhalten. Weiters 
wurde auch das Premium 
Rapsöl mit Gold ausge-
zeichnet.

Für die 15jährige Nina 
Matzl aus Kirchberg an 
der Raab ging ein großer 
Traum in Erfüllung. Nach 
mehreren Castings in Mün-
chen und Berlin überzeugte 
sie bei der deutschen  Ta-

lenteshow „THE VOICE 
KIDS“ gleich zwei Cou-
ches, die sich für sie um-
drehten - und zwar Lena 
Meyer-Landrut und Win-
cent Weiss. Wegen einer  
COVID-Infektion konnte 
sie aber nach fast zweiwö-
chigen Proben im Team 
Wincent Weiss leider nicht 
bei der nächsten Runde – 
den „Battles“ teilnehmen. 
Als Entschädigung wurde 
Nina allerdings mit ihrer 
Familie nach Berlin zum 
Finale eingeladen, wo sie 
sich  bei einem Meet and 

Greet mit allen Couches 
nocheinmal austauschen 
und alle Teilnehmer wieder 
treffen konnte. DANKE an 

alle, die für Nina beim On-
line-Voting abgestimmt ha-
ben. Es war für sie ein ein-
zigartiges, großes Erlebnis.

Nina Matzl rockte
„THE VOICE KIDS“
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Ouly - Fest am Kirchpark
Am 5. Juni präsentierte 
die Pädagogin der violet-
ten Kindergarten-Grup-
pe, Michelle Kager, im 
Rahmen des Ouly Festes, 
das Bilderbuch „Ouly 
und die Regenbogendu-
sche“. Dieses Bilderbuch 
ist etwas ganz Besonderes. 
Es kann Gedankenmagie. 
Gemeinsam mit den Kin-
dern wurde die Mental-
training Technik „Regen-
bogendusche“ entwickelt 
und spielerisch in ein 

pädagogisch aufbereite-
tes Bilderbuch gepackt. 
Beim Ouly Fest spielten 
die Kinder die Geschichte 
des Bilderbuchs in einem 
Theater und alle sangen 
gemeinsam das Regen-
bogenenergielied. Ein 
besonderes Highlight wa-
ren die Zaubertricks von 
Christoph Kulmer. Man 
könnte fast schon sagen, 
es war ein kleines Motiva-
tionsfest mit viel positiver 
Energie.

Graz: 15.9.2022 | 0316 / 671 460-16

Kalsdorf: 6.10.2022 | 03135 / 554 84-23

Gleisdorf: 3.11.2022 | 03112 / 64 68-21

Ausbildungsstart  
tAGesmutter/-vAter,  
Kinderbetreuer/in

termine:

Haben wir ihr interesse geweckt? 
dann rufen sie uns bitte an!

www.tagesmuetter.co.at

Tagesmütter Graz-Steiermark  
gemeinnützige Betriebs GmbH

Ausbildungskosten € 1.950,– (alles inklusive) 
Fragen sie uns nach Finanzierungsmöglichkeiten!
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Mit 600 Sorten ist die 
Schokoladenmanufaktur 
Zotter Weltmeister in Sa-
chen Vielfalt. Und auch 
mit dem „essbaren Tier-
garten“ und der „Erleb-
niswelt“ hat Josef Zotter 
in vielerlei Hinsicht neue 
Maßstäbe gesetzt. Nun 
wurde das Gesamtkunst-
werk Zotter mit dem 
Innovationspreis in der 
Kategorie Kulinarik aus-
gezeichnet. Julia Zotter 
nahm den Hauptpreis für 
das Familienunterneh-
men entgegen und strich 
die Betriebs- und Kulina-

rikvielfalt rund um Zotter 
als wichtiges Fundament 
des Erfolges heraus.
Das von Kathrin Haas 
und Sandra Schwarzl 
gegründete Markthaus 
in Gnas hat den zwei-
ten Platz erreicht. Die 
Einzigartigkeit, Insze-
nierungsqualität und 
das jugendliche Engage-
ment begeisterten die 
Jury. Diesmal wurden in 
der Kategorie Kulinarik 
zwei dritte Plätze verge-
ben. Einer ging an den 
Fleischhof Raabtal, der 
mit seinem Dry Aged 

Karree vom Vulkanland-
schwein der Vision, das 
beste Schweinefleisch Ös-
terreichs zu erzeugen, auf 
der Fährte ist. 
Lukas Weber aus Kirch-
berg wurde mit dem 

Zukunftspreis ausge-
zeichnet. Er ist regionaler 
Olivenbau-Pionier. Seine 
frostsichere Sorte sollte 
in 5 bis 10 Jahren erste 
Früchte zeitigen.

Für seine innovative Idee 
gewann der Kirchberger 
Jungunternehmer Lukas 
Weber vor kurzem den Zu-
kunftspreis im Rahmen des 
Innovationspreises für „Ku-
linarik“ des Steirischen Vul-
kanlandes.
Der gebürtige Kirchberger 
Lukas Weber ist stolzer Be-
sitzer eines Olivenhains in 
der Gemeinde Kirchberg an 
der Raab und gehört damit 
zu den ersten Olivenbauern 
Österreichs. Einen Anstoß 
für diese außergewöhnliche 
Idee gab dem 24-jährigen 
Studenten wohl auch sein 

Studium der Umweltsystem-
wissenschaften. Gemeinsam 
mit seinen Eltern überlegte 
er vor einigen Jahren, wie 
man dem Klimawandel, 
der auch die Landwirtschaft 
massiv beeinträchtigt, be-
gegnen könnte. 
Obst- und Gemüsebauern 
müssen immer mehr Vor-
kehrungen gegen Spätfrost, 
Hagel und Unwetter tref-
fen. Oliven sind da weniger 
empfindlich. „Sie werden 
im November geerntet. Weil 
sie erst im Juni zu blühen 
beginnen, sind sie vor dem 
Spätfrost sicher“, erklärt 

Lukas Weber. In den 
Perioden mit Hagel-
schauer und Starkre-
gen sind sie noch so 
klein, dass ihnen die 
Unwetter kaum etwas 
anhaben können. Das 
wärmere Klima spielt 
dem Neo-Bauern mit 
seiner Idee vom Olivenhain 
auch in die Karten. „Oliven-
bäume können lange Tro-
ckenperioden aushalten und 
müssen nicht wie herkömm-
liche Obstsorten dauernd 
bewässert werden.“
Der Testlauf für den Oliven-
hain begann bereits 2018. 
Nach einiger Recherchear-
beit kaufte Weber seine ers-
ten beiden Olivenbäumchen 
– eine eher frostbeständige 
Sorte. „Ich habe gehofft, 
dass sie die ersten Winter 
überleben“, erzählt er. Das 
taten sie und so pflanzte er 
gemeinsam mit seinen El-
tern und seiner Freundin im 
vorigen April 230 junge Oli-

venbäume auf dem Acker 
direkt unter seinem Wohn-
haus. „Die letzten Winter 
haben sie ohne Ausfälle 
überstanden. Die Ausbeute 
der ersten Ernte im Novem-
ber waren 110 Oliven“, ist 
Weber stolz. In den ersten 
fünf Jahren wird er die Oli-
ven einlegen. Erst nach fünf 
Jahren wird der Ertrag hoch 
genug sein, um sein Bio-Oli-
venöl daraus zu pressen. Sein 
Engagement und die inno-
vative Idee brachten Lukas 
Weber zurecht im Mai den 
Zukunftspreis des Steiri-
schen Vulkanlandes im Rah-
men des Innovationspreises 
für „Kulinarik“ ein.

VULKANLAND
Zukunftspreis für Kirchberger Olivenbauer

Verleihung der Innovationspreise
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Nach coronabedingter Zwangspause wurden im Trauteum 
herausragende vorwissenschaftliche und wissenschaftliche 
Arbeiten mit inhaltlichem Bezug zu wesentlichen Ent-
wicklungsfeldern der Region ausgezeichnet.
25 Preisträger:innen wurden im Rahmen der diesjährigen 
Vulkanland-BISi-Awards geehrt. Ziel des 2001 vom Stei-
rischen Vulkanland ins Leben gerufenen Bildungs- und 
Innovationsfonds ist die Inspiration von in Ausbildung 
stehenden Menschen für ihre Region, mit dem Ziel sie 
stärker an ihre Heimat zu binden. Konkret sind Schü-
ler:innen und Student:innen aufgefordert, vorwissen-
schaftliche und wissenschaftliche Arbeiten zu regionalen 
Themen zu verfassen.
Zum zwölften Mal fand der BISi-Award statt. Ausgerich-
tet wurde er heuer vom Regionalmanagement Südoststei-
ermark/Steirisches Vulkanland. Unterstützt wird er aus 
Mitteln des Landes Steiermark. Der Regionsvorsitzende 
Franz Fartek betonte im Vorfeld der Verleihung die Wich-
tigkeit der Regionalentwicklung als Fundament für die 
Zukunftsfähigkeit und Resilienz des Vulkanlandes. „Der 
BISi-Award ist für uns ein Zeichen der Wertschätzung 
gegenüber Schüler:innen und Student:innen, die sich in 

ihren Arbeiten mit einem Thema intensiv befassen und 
dadurch einen wissenschaftlich fundierten Beitrag zur In-
novation und Stärkung unserer Region leisten“, so Fartek.
In bewährter Weise übernahm der Regionalwissenschaft-
ler Christian Krotscheck die Bewertung der 49 eingereich-
ten Arbeiten.
Übrigens: 2024 findet die nächste Verleihung statt. Schü-
ler und Studenten können bereits einreichen. Ihnen win-
ken Urkunde und Preisgeld. Infos und Einreichformular 
finden sich unter www.vulkanland.at/bisi. Dort werden 
die prämierten Arbeiten in den kommenden Tagen auch 
online einsehbar sein.
Melanie Koller aus Kirchberg hat den BISI-Award für ihre 
Bachelor-Arbeit 
über den „Ak-
tuellen Stand 
der Nachhal-
tigkeitslehre an 
österreichischen 
Tourismusschu-
len“ erhalten.

Das Steirische Vulkanland würdigte 
wissenschaftliche Arbeiten zur Region

AUSZAHLUNG DES 
JAGDPACHTENTGELTES 
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung von 5.6.2022 
gem. ³ 21 Abs. 2 des Stmk. Jagdgesetzes 1986, LGBl.Nr. 
23, beschlossen, das Jagdpacht-Entgelt 2022 wie folgt 
aufzuteilen:
Das Jagdpacht-Entgelt 2022 beträgt € 8.344,80. 
Dieser Betrag ist durch das Gesamtflächenausmaß der 
Gemeinde Kirchberg von 4.392 ha (Euro 8.344,80 : 
4.392ha = € 1,90) zu teilen. 
Die Anteile am Jagdpacht-Entgelt können von den 
Grundbesitzern in der Zeit vom 18.07. – 29.08.2022 
während der Amtsstunden im Gemeindeamt – Bürger-
service behoben werden.
Der in dieser Zeit nicht abgeholte Pachtschilling verfällt 
zugunsten der Gemeinde und wird u.a. für die Förderung 
der Winterbegrünung sowie Straßenerhaltung verwendet.
Achtung: Das Antragsformular kann von der Homepage 
der Gemeinde unter www.kirchberg-raab.gv.at abgerufen 
werden! Bringen Sie dieses bereits ausgefüllt zur Antrags-
stellung mit! Natürlich liegen Antragsformulare auch im 
Bürgerservice auf! Wichtig bringen Sie Ihre Einlagezahlen 
mit! Die Mitarbeiter aus dem Bürgerservice sind gerne 
behilflich!

TECHNIK 
HEIZUNG
SANITÄR

INSTALLATIONEN

AB 17.00 UHR:

IGGY STONE
     & ALPENROCKER
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Verwendung des nicht abgeholten Jagdpachtschil-
lings zur Winterbegrünung
Die offenkundig stattfindende und nicht mehr zu 
leugnende Änderung des Klimas hat nicht nur Folgen 
und Auswirkungen auf unsere Landwirtschaft, sondern 
– und das wird oftmals übersehen – auch auf unsere 
heimische Tierwelt und deren Lebensraum. Langan-
haltende Hitzeperioden und ausbleibende Regenfälle 
wechseln sich mit katastrophenartigen Stürmen und 
Überflutungen ab und belasten die heimische Flora 
und Fauna.
Der Gemeinderat hat im heurigen Frühjahr gemäß 
dem Vorschlag des Steirischen Jagdschutzvereines Feld-
bach-Fehring einstimmig beschlossen, den nicht abge-
holten Jagdpachtschilling für eine nachhaltige Boden-
bewirtschaftung – Stichwort: Winterbegrünung – zu 
verwenden. Eine Maßnahme, mit der zu einer Verbes-
serung des Lebensraumes von Menschen und Tieren 
in Zeiten des immer stärker spürbaren Klimawandels 
beigetragen werden soll. Der Mehrwert der Winter-
begrünung für landwirtschaftlich genutzte Böden ist 
wissenschaftlich nachgewiesen. Positive Effekte gibt es 
auch für unsere Wildtiere: äsungs- und deckungstaug-

liche Winterbegrünungen auf den (sonst üblicherweise 
umgepflügten) Äckern senken nicht nur die Fallwild-
zahlen im Straßenverkehr, sondern bewirken auch eine 
erhebliche Verminderung des Verbissdruckes im Wald 
und gewährleisten damit die Baumartendiversität in 
unseren Wäldern und die Sicherung der Naturverjün-
gung.
Am Dienstag, 6. September wird zu diesem Thema ein 
Vortrag mit anschließender Diskussion von Mag. Die-
ter Hutter, Obmann des Steirischen Jagdschutzvereines 
Feldbach-Fehring, in der ZONE Kirchberg stattfinden, 
zu dem alle Interessierten – im Besonderen aber unsere 
Landwirte – eingeladen sind. Im Rahmen dieser Veran-
staltung wird unter anderem auch über Förderungen, 
Flächenauswahl und Saatgutmischungen informiert. 
Die Anmeldung zu dieser Veranstaltung erfolgt entwe-
der online www.zone-kirchberg.at oder telefonisch bei 
Karl Rosenberger (0664) 376 81 39.
Steirischer Jagdschutzverein Feldbach-Fehring | Ge-
meinde Kirchberg an der Raab | Jagdgesellschaft Kirch-
berg

Am 22. Juni luden die Jungjägerinnen und Jungjä-
ger der Gemeinde Kirchberg an der Raab zu einem 
Gottesdienst in die Kapelle in Berndorf. Dazu kam 
es, da in der Pause einer Kurseinheit die Idee geboren 
wurde, nach hoffentlich bestandener Prüfung eine 
Messe abzuhalten, um „Danke“ zu sagen: „Danke“ 
nicht nur für den Prüfungserfolg, sondern auch ein 
„Danke“ für die Begegnungen mit den Men-
schen, die wir in den fünf Kursmonaten ken-
nenlernen durften. Für die Gestaltung der Mes-
se konnte Kaplan Dominik Wagner – ebenfalls 
Jungjäger unseres Kurses – gewonnen werden. 
In seiner Predigt wies er auf die Wichtigkeit und 
Notwendigkeit der Jagd zur Pflege und Erhal-
tung unserer Kulturlandschaft und eines nach-
haltig gesunden Wildbestandes hin, ermahnt 
aber auch, jedes Geschöpf Gottes zu ehren und 
damit zu einem waidgerechten Verhalten der 
Jägerschaft. Der Gottesdienst wurde vom Blä-
serensemble des Musikvereins Kirchberg an der 
Raab musikalisch umrahmt. Nach der Messe 
wurde von der Kirchberger Jungjägerschaft zur 
Agape geladen. Wir bedanken uns für die zahl-
reichen Jäger:innen und Nicht-Jäger:innen, die 

am Gottesdienst teilgenommen und es so für uns zu 
einem besonderen Erlebnis gemacht haben.
Die Jungjägerinnen und Jungjäger 2022 der Ge-
meinde Kirchberg an der Raab: Karin Breininger, Eva 
Friesenbichler, Andreas Faul, Bianca Lageder, Raimund 
Kleinhansl, Elisabeth Spörk, Georg Tischler, Bernd 
Wagner

Jungjägermesse in der Berndorfer Kapelle
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Mit dem 1. April starte-
te für die Steirischen Jä-
gerinnen und Jäger das 
neue Jagdjahr 2022/23. 
Dieses Datum wurde nicht 
umsonst gewählt – es ist 
sozusagen das vom Ka-
lenderjahr abweichende 
„Wirtschaftsjahr“ für die 
Belange der Jagd. Der Start 
im April hat gute Gründe: 
Hier beginnt alles Leben in 
der Natur. Das ersten Wie-
sen beginnen zu grünen, 
die „Märzhasen“ kommen 
zum Vorschein und die 
Rehe der Tieflagenreviere 
beginnen mit dem Ver-
färben – sie wechseln ihr 
Winterhaar auf das dün-
nere, rote Sommerhaar. Im 
April fallen uns behäbig 
ziehende Stücke auf – die 
beschlagenen Geißen. Un-
ter diesem Begriff meint 
der Jäger die nun hoch-
trächtigen Rehgeißen, die 
beginnend mit Mai ihren 
Nachwuchs – die Kitze – 
setzen. 
Die jungen Rehkitze sind 
am Beginn ihres Lebens 
nicht größer als eine Pa-

ckung Milch. Rund ein- 
bis eineinhalb Kilogramm 
bringen sie auf die Waage. 
Doch sie haben eine, sich 
über Jahrtausende bewähr-
te Überlebensstrategie ent-
wickelt: Kitze ducken sich 
in den sie umgebenden 
Untergrund. Durch ihre 
Kitzflecken getarnt ver-
schwimmt ihre Silhouette 
mit der Umgebung. Zu-
sätzlich haben die kleinen 
Rehe keine Witterung, 
dies bedeutet, dass sie nach 
nichts riechen. Fressfeinde 
wie Fuchs, Goldschakal 
oder auch Wildschweine 
erkennen sie nicht und lau-
fen bei ihrer Futtersuche 
an ihnen vorüber. 
Problematisch sind gerade 
in diesen ersten Lebens-
wochen die „Rettungsver-
suche“ von unwissenden 
Personen, die meinen, die 
Rehkitze in Sicherheit zu 
bringen. Damit besiegeln 
sie nur allzu oft das Schick-
sal der Kleinen. Schon al-
lein das Berühren der Kitze 
überträgt die Witterung 
des Menschen auf sie, die 

Mutter nimmt sie dann 
nicht mehr an, das bedeu-
tet den sicheren Tod für 
den Rehnachwuchs. Ein 
grausamer Tod. 
Durch die Sensibilisierung 
der Bevölkerung hinsicht-
lich dieses wichtigen The-
mas gibt es immer mehr 
Menschen, die sich aktiv 
an der Rehkitzrettung vor 
der Mahd einbringen wol-
len. Hierbei werden Reh-
kitze unmittelbar vor der 
Mahd beim Durchstreifen 
einer Wiese zu Fuß oder 
durch das Abfliegen mittels 
einer Drohne mit Wärme-
bildkamera aufgesucht und 
aus der Wiese getragen. Es 
darf dabei kein direkter 
Körperkontakt bestehen 
– ein Büschel Gras und 
Handschuhe helfen hier-
bei. Sollte sich hier jemand 
einbringen wollen, ist un-
bedingt die örtliche Jä-
gerschaft zu verständigen. 
Wer sich nämlich als nicht 
Jagdausübungsberechtigter 
auf eigene Faust auf Kitz-
suche begibt, macht sich 
strafbar.
Auch freilaufende Hun-
de sind jetzt ein Problem 
– der Versuch, mit dem 
zarten Rehkitz zu spielen, 
endet leider meist tödlich – 
zu verletzlich sind sie noch. 
Das passiert oft unbemerkt 
vom Besitzer. Daher gilt 
im Interesse der Wildtiere: 
Hunde an die Leine!

Aber auch in den Bergwäl-
dern geht es jetzt so rich-
tig rund: Die Auer- und 
Birkhahnen vollführen ihr 
Liebesspiel, die Balz. Nur 
wenige kennen diese Tie-
re überhaupt, zu Gesicht 
bekommt man sie noch 
weniger. Wichtig für die-
se Tiere ist, dass dies auch 
so bleibt, denn gerade die 
Raufußhühner, wie sie in 
der Weidmannsprache ge-
nannt werden, brauchen 
vor allem eines: Ruhe! 
Die Hühnervögel sind oh-
nehin mit einer Vielzahl an 
Problemen konfrontiert: 
Bergwälder wachsen auf-
grund des Klimawandels 
immer dichter zu und die 
letzten Teilpopulationen 
verinseln zusehends. Der 
genetische Austausch wird 
damit erschwert bzw. un-
terbunden. Zusätzlich 
dringen Freizeitsportler 
mit Fahrrädern, Tourens-
kiern oder auch zu Fuß in 
die Wohnungen der Tiere 
ein. Diese flüchten und 
verbrauchen dabei Un-
mengen an Energie. Vor 
allem in den Wintermona-
ten und im ausgehenden 
Winter kann dies den Tod 
dieser seltenen Vögel be-
deuten. 
Respektieren wir die Ruhe-
bedürfnisse unserer Wild-
tiere in ihren wenigen, 
übrig gebliebenen Rück-
zugsräumen!

Achtung, junge Wildtiere!
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Passend zu dem vom Elternverein fi-
nanzierten Projekt „Mein Körper ge-
hört mir“ – Vielen Dank! – setzten sich 
die vierten Klassen auch im Sachunter-
richt mit Inhalten rund um den Körper 
auseinander. Mit Begeisterung beschäf-
tigten sich die Kinder mit der Anato-
mie des Menschen und seinen Empfin-
dungen.
Sie lernten einiges über das Skelett, die 
Muskeln sowie die Organe und deren 
Funktionen. Auch unterschiedliche 
Wahrnehmungen, Reaktionen, Gefüh-
le und Gefühlsäußerungen waren wich-
tige Themen in den Klassenräumen.

Die Gemeinde Kirchberg an der Raab 
ist Teil der Klima- und Energiemo-
dellregion und Wirtschaftsregion 
mittleres Raabtal.  
Im Rahmen der Region organisieren 
wir gemeinsam mit dem UBZ (Um-
weltbildungszentrum) Aktionstage 
zum Thema Wasser.
Die dritten Klassen der VS Kirchberg 
nahmen mit großem Interesse an die-
sen Aktionstagen teil. Die Kinder erar-
beiteten gemeinsam die unterschiedli-
chen Aspekte zum Thema Wasser und 
konnten bei verschiedenen Stationen 
mit dem nassen Element experimen-
tieren.
Bedeutung und Wertigkeit des Was-

sers waren zentrale Punkte an diesem 
Tag. Die Kinder stellten viele Fragen 
und erfuhren auch, wie der Wasser-
kreislauf auf der Erde funktioniert 
und wie eine Quelle entsteht. Den 
Schülerinnen und Schülern wurde be-
wusst, dass das Wasser für das Leben 
auf der Erde von entscheidender Be-
deutung ist. 
Die Kinder lernten anhand zahlrei-
cher Beispiele einen umweltbewussten 
Umgang mit Wasser und ihnen wurde 
klar: Wasser ist Leben!
Dieser spannende Tag wird den Kin-
dern bestimmt lange in Erinnerung 
bleiben.

Volksschule Kirchberg an der Raab
Aktionstag zum Thema „Wasser“

Rund um den Körper

Alle Kinder 
sind um einen 
Tisch versam-
melt und essen 
g e m e i n s a m . 
Wenn die Jause 
dann noch un-
gewöhnlich ist 
und viele Zutaten direkt von Wiese 
und Wald kommen, wie schmeckt 
das dann? Die Kinder der 2a Klasse 
haben unter anderem Gänseblüm-
chen und Lindenknospen (Kres-
se,….) auf Butterbrot gejausnet – 
zumindest eine neue geschmackliche 
Erfahrung im Zeichen des Frühlings!

Wald- und 
Wiesenjause

Hallo Auto
Die Schüler/innen der 3. Klassen be-
kamen heute Besuch von einem klei-
nen, gelben Auto – SMART. „Hallo 
Auto“ (eine Aktion von AUVA und 
ÖAMTC) stand am Stundenplan. 
Hier wird die Formel „Reaktionsweg 
+ Bremsweg = Anhalteweg“ mit den 
Kindern gemeinsam durch Selbster-
fahrung erklärt. Die Kinder sehen und 
spüren, dass selbst eine Notbremsung 
das Auto nicht sofort zum Stillstand 
bringt. Eine Erkenntnis, die für die 
selbstständige Bewältigung des Schul-
wegs lebenswichtig sein könnte.

Bildung
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Vom 23. bis 25. Mai verbrachten 
die beiden vierten Klassen drei 
Tage in Eisenerz. Am ersten Tag 
besuchten sie den Erzberg und 
unternahmen eine Fahrt mit dem 
Hauly und eine Führung durchs 
Schaubergwerk. Sie übernachteten 
im JUFA Gästehaus und erlebten 
dort ein spannendes Abenteuer-

programm (Themen: Natur, Team-
bildung, Forschen im Wald) mit 
drei sehr netten TrainerInnen. Die-

se tollen Projekttage werden Schü-
lerinnen und Schüler der vierten 
Klassen sicher nie vergessen!

Der Chor der Volksschule Kirch-
berg erhielt unter der Leitung von 
Christoph Maier trotz zahlreicher 
pandemischer Herausforderungen 
auch in diesem Jahr wieder die 
Auszeichnung für den „Meistersin-
ger“. 
Anstatt der sonstigen Konzerte, 
die aufgrund der Pandemie lei-
der nicht stattfinden konnten, 
wurde in diesem Schuljahr ein 
Weihnachtskonzert im Freien auf 
Video aufgenommen. Die Kinder 
hatten große Freude beim Dreh 
und konnten so auf diese Art und 
Weise ihre gesanglichen Leistun-
gen präsentieren. Auch die Rhyth-
musarbeit hatte in diesem Schul-
jahr einen besonderen Stellenwert 
und somit wurde den Kindern ein 
abwechslungsreiches und span-
nendes Programm geboten. Die 
Kinder freuen sich sehr über ihre 
Auszeichnung und blicken voller 
Stolz auf das vergangene Schuljahr 
zurück.

Hurra, wir sind „Erste Hilfe Fit – Schule“!
Das Österreichi-
schen Jugendrot-
kreuz hat sich zum 
Ziel gesetzt, Ös-
terreichs Schulen 
sicherer zu ma-

chen. Jede Schule kann Maßnahmen 
setzen, damit im Notfall jede Sekun-
de gut genützt wird. Dafür wird das 
Prädikat „Erste Hilfe FIT - Schule“ 
verliehen. Erste Hilfe ist ein The-
ma, mit dem man sich auch schon 
in jungem Alter beschäftigen sollte. 
Dies machten unsere Schüler/innen 

in den letzten 
beiden Jahren. 
Sie lernten die 
Notru fnum-
mern kennen, 
sprachen über 
gefährliche Si-
tuationen, be-
handelten die 
„4-W“-Fragen und erfuhren, was 
es mit der „Rettungskette“ auf sich 
hat. Wir dürfen uns nun „Erste Hil-
fe FIT - Schule“ nennen! Herzlichen 
Glückwunsch!

Meistersinger 
Auszeichnung

Projekttage der 
vierten Klassen

Wohin mit dem Müll?
Die ersten Klassen nahmen heuer 
am Frühjahrsputz teil. Mit viel En-
gagement sammelten sie Abfall rund 
um ihre Schule und im nahegelege-
nen Wald. Nach der Suche versorgte 
die Prasserei die durstigen Kinder 
dankenswerterweise mit Trinkwas-
ser. 
Im Unterricht lernten die Erstkläss-
lerinnen die Mülltrennung kennen 
und machten sich auch Gedanken 
zur Müllvermeidung. Der Begriff 

„Recycling“ wurde geklärt und im 
Musikunterricht auch praktisch 
umgesetzt. Aus leeren Klopapier-
rollen und Joghurtbechern wurden 
Rasseln hergestellt.
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WIR WACHSEN GEMEINSAM

Schulfest
der  Volksschule   Kirchberg/Raab

1. SCHULFEST 2022 - FREITAG, 3. JUNI 2022

Auf Initiative von Direktorin Petra Hackl gab es als Auf-
takt zum Pfingstwochenende das allererste Schulfest in 
Kirchberg. Bei Popcorn, Kuchen und Getränken wurde von 
den Schüler:innen ein Erlebnisabend auf die Bühne ge-
zaubert. Jede Klasse erarbeitete einen Beitrag und alle 
Kinder wurden zu kleinen Bühnenstars. Mit dem Hinter-
gedanken allen Volksschulkindern einmal während ihrer 
Volksschullaufbahn diese Möglichkeit zu bieten, war vor 
allem die Vorbereitungszeit für die Veranstaltung, ein 
Abenteuer: Es wurde getextet, gebastelt, gewerkelt, ge-
schmückt und viel geprobt. 

Neben den Schüler:innen und Pädagog:innen brachten sich 
auch die Eltern ein. Da das Fest im Freien stattfand, galt es 
das Schulfest ansprechend zu gestalten und den Vorplatz 
in ein kleines  Festivalgelände zu verwandeln. Mit dem sou-
veränen Schulwartteam unter der Leitung von Alois Sundl 
blieb wirklich kein handwerklicher Wunsch offen. Neben ei-
ner Riesenbühne wurden Tribünen-Bänke in die Wiese ge-
zimmert, Wimpelketten montiert und ein großes Bühnen-
bild als Fokus des Schauspiels positioniert. In Kooperation 
mit dem Dieselkino konnte eine Popcornmaschine die 1.000 
Besucher:innen kulinarisch verwöhnen. Für alle Naschkat-
zen standen die Eltern der 3. und 4. Klassen fleißig in den 
Küchen und buken 500 Portionen Mehlspeisen. 

Das gemeinsame Ziel des Festes war die Anschaffung neu-
er Schattenbäume für den Schulhof. Alle Unternehmen 
und Vereine wurden eingeladen eine Baumpatenschaft zu 
übernehmen. Die Festeinnahmen sowie die großzügigen 
Spenden übertrafen alle Erwartungen! Ein großes DANKE 
hiermit allen Spender:innen - die klimafitte MINT-Schule im 
Grünen kann nun Wirklichkeit werden.

Das Fest hat gezeigt, dass die Schulgemeinschaft (mit Kin-
dern, Pädagog:innen und Eltern) sehr reich an Potentialen 
ist, und das Engagement überbordend, wenn ein gemein-
sames Ziel definiert ist. Die Vorbereitungszeit war getra-
gen von einer entspannten Vorfreude, die alle enger zu-
sammenwachsen ließ. Abschließend sei noch die Gemeinde 
Kirchberg mit Lob bedacht. Ohne deren tatkräftige Unter-
stützung und gute Zusammenarbeit wäre dies alles nicht 
möglich gewesen. Da Kirchberg wächst, wächst auch die 
Schule - der Grundstein für das nächste Schulfest in vier 
Jahren ist gelegt!

Im Namen aller Mitwirkenden,  
für die Schulgemeinschaft das Schulfestteam

Werden auch Sie Baumpate:in! 

Weitere Schatten-Baum-Spenden  

noch möglich unter:
AT10 3807 5000 0302 5319 

Verwendungszweck „BAUM“
DANKE für Ihren Beitrag!

Mehr Fotos unter:

www.vs-kirchberg-raab.at

RÜCKBLICK
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Monate davor werkel-
te die 2a-Klasse an ih-
rem Musical. Ende April 
wurde das traditionelle 
Großprojekt der Musik-
mittelschule Kirchberg 
auf die Bühne gebracht. 
„Stars unter Verdacht“ 
hieß das Stück, das von 
Co-Klassenvorständin 
Agnes Dontschev ge-
schrieben und geleitet 
wurde. Es erzählte von ei-
ner gewonnenen Klassen-
fahrt nach Hollywood zu 
den Stars. Dort ereignete 
sich ein Diebstahl unter 
den Berühmtheiten und 
die 2a-Klasse unterstützte 
die Polizei bei deren Er-
mittlungen.
Ein lebendiges Bühnen-

bild, brillante Schüle-
rinnen und Schüler als 
Bühnenakteurinnen und 
Bühnenakteure, eine ge-
niale und schwungvolle 
Klassenband und eine 
tolle chorische Unterstüt-

zung. Oder kurz gesagt: 
Das Musical war ein vol-
ler Erfolg.
Eine Woche lang begeis-
terten die Schülerinnen 
und Schüler der 2a- und 
1a-Klasse mit ihren Auf-

führungen das Publikum. 
Der krönende Abschluss 
war bestimmt die Abend-
vorstellung am Freitag, 
dem 29.04.2022, im 
Turnsaal der MMS.

Mittelschule Kirchberg an der Raab 
Neueste Musicalproduktion der MS Kirchberg an 
der Raab

Großer Erfolg im Stockschießen
Unsere schulische 
Mannschaft, das ganze 
Jahr über betreut von 
Josef Krusch, hat wieder 
einmal - nach zwei Jah-
ren Coronaruhepause - 
einen großen Erfolg bei 
den Landesmeisterschaf-
ten erzielt. Sie haben den 
Wettbewerb gewonnen 
und durften Mitte Juni 
zu den 13. Bundesschul-
meisterschaften nach 
Oberösterreich fahren. 

iPads für ukrainische Schüler
iPads dienen als ideales 
Mittel für Kommuni-
kation, denn mit Über-
setzungstools wird der 
Austausch zwischen der 
Schule und den Lehrern 
sowie den Neuankömm-

lingen auf der anderen 
Seite, vereinfacht. Ein 
aktives Teilnehmen am 
Unterricht bzw. an Fer-
nunterricht wurde da-
durch schnell ermöglicht.
Die Firma ACP 

TechRent, die die Digi-
talisierungsoffensive des 
BMBWF abwickelt, hat 
sich bereit erklärt, zu 
denselben Konditionen 
den Schulen iPads zu lie-
fern. 

Eine schnelle Spendenak-
tion unter Schülern, El-
tern und Lehrern der MS 
Kirchberg hat es möglich 
gemacht, dass bereits sie-
ben Geräte für die Schü-
ler angekauft und über-
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Kirchberg wird eine MINT-Schule – Robotic und  
Experimentieren im Labor
Vier Jahre trägt die Mit-
telschule Kirchberg an 
der Raab mittlerweile das 
MINT-Gütesiegel. Mit ei-
ner intensiven MINT-Wo-
che sollten sich die 
Schüler nun gut auf den 
fächerübergreifenden Un-
terricht ab dem kommen-
den Schuljahr vorbereitet 
haben.
Mathematik, Informa-
tik, Biologie, Ernährung, 
Geografie, Physik, Che-
mie, Technik und De-
sign bekommen nun 
mehr Bedeutung als bis-
her. Im Mittelpunkt des 
MINT-Zweiges soll das 
entdeckende Lernen ste-
hen, das Begeisterung für 

Naturwissenschaft und 
Technik schafft. Bereits in 
diesem Schuljahr konnten 
die Schüler im Rahmen 
unserer MINT-Woche 
selbst Cremen herstellen, 
einen Roboter program-
mieren, eine Werkstatt der 
Sinne erleben, dem Zu-
cker auf die Spur kommen 
oder auch die Schwingun-
gen zwischen Natur und 
Musik erörtern. Auch die 
haptische 3D-Welt mit 
Würfelschlangen und 
Kartongestaltung zog die 
Schüler in ihren Bann.
Schüler werden durch 
MINT gefördert, aber 
auch gefordert. Talen-
te können dadurch ihr 

Potenzial voll und ganz 
entfalten. Kooperatio-
nen mit Partnerschulen 
wie etwa mit dem BORG 
Feldbach  erweitern den 

naturwissenschaftlichen 
und technischen Horizont 
und bringen eine tolle Ab-
wechslung in den Schul-
alltag.

geben werden konnten. 
Nach einer intensiven 
Einführungswoche im 
Unterrichtsfach Deutsch 
können die Schüler aus 
der Ukraine die iPads be-
reits seit den Osterferien 
nutzen.
Initiiert wurde das Pro-
jekt von Christine Pich-
ler, Abteilungsleiterin 

der Bildungsregion Süd-
oststeiermark. Ziel ist es, 
das Projekt über die ge-
samte Südoststeiermark 
auszurollen. Es sind alle 
herzlich eingeladen – ob 
Unternehmen oder Pri-
vatpersonen – sich an die 
nächste Schule zu wen-
den und Spenden abzu-
geben.

Englisch-Projektwoche an der MMS Kirchberg/Raab
Schon seit vielen Jahren 
freuen sich die Schüler der 
3. und 4. Klassen auf die 
Fremdsprachen-Woche im 

Frühjahr. Leider mussten 
sie in diesem Schuljahr 
wieder einmal pandemie-
bedingt auf das Arbeiten 

mit Native-Speakern aus 
den verschiedensten eng-
lischsprachigen Ländern 
verzichten. Deshalb orga-
nisierte das Englischteam 
der MMS Kirchberg selbst 
die Workshops und gestal-
tete für die Klassen eine 
spezielle Englisch-Woche. 
In Kleingruppen wurde 
intensiv zu Themen über 
Land und Leute geforscht 
und ausschließlich in der 
Arbeitssprache Englisch 

kommuniziert. Neben the-
oretischen Kursen zu Sha-
kespeare, Xtreme Weather, 
Short Films, Martin Luther 
King, Going Abroad, Soci-
al Media, Comics und Glo-
balisation kamen auch die 
praktischen Beispiele nicht 
zu kurz. Ein traditionelles 
englisches Frühstück wur-
de ebenso zubereitet wie 
amerikanische Sportarten 
ausprobiert, frei nach dem 
Motto „learning by doing“.
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Meine Artenvielfalt – Mach mit!
Die großen Umweltprob-
leme der Gegenwart sind 
der Klimawandel und 

das Artensterben. Für die 
Artenvielfalt kann jeder 
Grundbesitzer etwas tun. 

Auf kleinster Fläche kön-
nen Pflanzen und Tiere 
einen Lebensraum haben. 

Mach Dich auf die Suche 
nach den Naturschätzen 
vor Deiner Türe.

Die Witwenblume 
(Knautia sp., 1 Punkt) ist 
ein Nektarspender für vie-
le Insekten. Hier sitzt eine 
Skabiosen-Langhornmot-
te auf der Blüte.

Der Wiesensalbei (Sal-
via pratensis, 2 Punkte) 
drückt den Hummeln 
durch einen Hebelme-
chanismus in der Blüte 
den Pollen auf den Rü-
cken.

Das Tausendgul-
den-kraut (Centaurium 
erythraea, 3 Punkte), 
auch „Zentaur“ genannt, 
ist ein rosa Enzian, der 
früher als Heilpflanze ge-
nutzt wurde.

Das Zittergras (Briza 
media, 3 Punkte)
zittert schon beim kleins-
ten Windhauch und ver-
schwindet schnell, wenn 
die Wiese gedüngt wird.

Auf den Blüten des 
Großen Wiesenknopfs 
(Sanguisorba officinalis,  
3 Punkte) legt der seltene 
Wiesenknopf-Ameisen-
bläuling seine Eier ab.

Der Augentrost (Eu-
phrasia rostkoviana, 3 
Punkte, WP) holt sich als 
Halbschmarotzer mit sei-
nen Saugwurzeln Nähr-
stoffe aus den Wurzeln 
von Gräsern.

Durch das Verschwin-
den von mageren und 
feuchten Wiesen sind alle 
Orchideen (3 Punkte) 
bei uns mittlerweile sehr 
selten geworden.

Die Gundelrebe 
(Glechoma hedaracea, 
1 Punkt) wurde früher 
zum Bierbrauen verwen-
det, bis sie durch den 
lustdämpfenden Hopfen 
ersetzt wurde.

Der Faulbaum (Rham-
nus frangula, 3 Punk-
te) blüht und fruchtet 
gleichzeitig, der Nektar 
in den zierlichen Blüten 
ist bei Bienen sehr be-
gehrt.

Aus den jungen Blät-
tern der feuchtigkeitslie-
ben-den Kohl-Kratzdis-
tel (Cirsium oleraceum, 
2 Punkte, WP) kann ein 
schmackhaftes Gemüse 
zubereitet werden.

Die Früchte des Oder-
mennig (Agrimonia eu-
patoria, 2 Punkte, WP) 
bleiben im Fell von Säu-
getieren hängen und wer-
den so weiter verbreitet.

Hier ist Platz für Dein 
Foto einer heimischen 
Wildpflanze auf Deinem 
Grundstück, die Du beson-
ders magst, oder die beson-
ders selten ist, oder von der 
Du nicht weißt, was es ist.
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Die Gartenkreuzspinne 
(Araneus diadematus, 1 
Punkt, WP) sitzt meistens 
in der Mitte des Netzes.

Ein Hornissennest (Ves-
pa crabro, 3 Punkte, 
WP) vertilgt am Tag bis 
zu einem halben Kilo In-
sekten.

Die Larven der Schaum-
zikade (Aphrophoridae, 
1 Punkt, WP) werden 
vom „Kuckucksspeichel“ 
vor der Entdeckung ge-
schützt.

Bis zu 15 Junge schlüp-
fen im Jahr aus einem 
Schwalbennest (3 Punk-
te, WP) und fliegen im 
Spätsommer nach Afrika.

Der Ameisenlöwe (3 
Punkte) fängt Insek-
ten in seiner Fallgrube 
im trockenen Sand und 
schlüpft als grazile Jung-
fer.

Das Haus jeder 
20.000ten Weinberg-
schnecke (Helix pomatia, 
2 Punkte)dreht rechts-
herum („Schneckenkö-
nig“). 

Im Dachboden, im Kel-
ler und in Spalten findet 
man den Schlafplatz der 
Fledermaus (3 Punkte) 
und darunter den „Maus-
dreck“.

Die Larve des 
Glühwürmchens (Lam-
pyridae, 2 Punkte, WP) 
verfolgt die Schnecken 
nach der Schleimspur 
und frisst sie auf.

Die Raupen des  Tagp-
fauenauges
(Aglais io, 2 Punkte) fres-
sen ausschließlich Brenn-
nesseln.

Die Gelbbauchunke 
(Bombina variegata, 3 
Punkte) hört man meis-
tens „uh..uh..uh“ rufen, 
bevor man sie sieht.

Wenn man die Zaunei-
dechse (Lacerta agilis, 3 
Punkte) zu fangen ver-
sucht, wirft sie ihren 
Schwanz ab.

Hier ist Platz für Dein Foto 
eines heimischen Wildtie-
res auf Deinem Grund-
stück, das Du besonders 
magst, oder das besonders 
selten ist, oder von dem Du 
nicht weißt, was es ist.

Mitmachen: Klebe selbst-
gemachte Fotos von den 
vorgestellten Arten, die 
Du am eigenen Grund-
stück gefunden hast, über 
das richtige Feld. Gib das 

Blatt (muss nicht vollstän-
dig beklebt sein) mit Dei-
nen Kontaktdaten bis spä-
testens 30. September bei 
der Gemeinde ab (Post-
kasten) oder schicke sie an 

Wilhelm Schmidt, Ober-
storcha 55, 8431 Paldau, 
Email: wj.schmidt@aon.
at. Die Grundstücke der 
Teilnehmer mit den meis-
ten Punkten kommen wir 

von der Berg- und Natur-
wacht besichtigen. Es gibt 
schöne Preise zu gewin-
nen. Fotonachweis: WP 
Wikipedia, W. Schmidt, I. 
Weiss, E. Ofner



GEMEINDE MAGAZIN32

Informatikerinnen ließen Mädchen ins Tagebuch schauen
Im Rahmen des österreichweiten 
Projekts „Tagebuch der Infor-
matikerin“ haben Mädchen zwi-
schen 11 und 14 Jahren mit Pro-
grammiererinnen, Coderinnen, 
Informatikerinnen oder Hard-

ware-Spezialistinnen gesprochen 
– auch in der Mittelschule Kirch-
berg. 
50 Schülerinnen von der 1. bis 
zur 4. Klasse besuchten den ein-
stündigen Workshop. Vor dem 

Workshop konnte sich gerade 
einmal eine von 20 Schülerinnen 
vorstellen, etwas mit Technik und 
IT zu machen. Nach dem Work-
shop waren es bereits acht von 20 
Schülerinnen. 
Katarina Pavlovskaya, Gesund-
heitsinformatik-Studentin an der 
FH Joanneum in Graz, war mit 
ihrer Freundin Elizaveta Tarkha-
nova, die Softwareentwicklung 
an der TU Graz studiert, in zwei 
steirischen Schulen unterwegs 
und machte Werbung für die 
Technik-Branche. Die Teilneh-
merinnen des Workshops konn-
ten erfahren, was spannend an der 
digitalen Sprache „Code“ ist, wo 
diese überall eingesetzt wird und 
wie die tägliche Arbeit einer Pro-
grammiererin aussieht.

Müllexperten im Einsatz
Die Müllexperten der einzelnen 
Klassen haben im Zusammen-
hang mit der Aktion „Saube-
re Steiermark“ den Müll rund 
um die Schule bis in das Orts-
zentrum gesammelt. Erstaunli-
cherweise sind die Wegränder 
einigermaßen sauber. Doch die 
Müllexperten beschwerten sich, 
dass in der Allee sehr viele Ziga-
rettenstummel gefunden worden 
sind. Rund um das Schulgebäu-
de herrscht Rauchverbot. Wir 
bitten um Mithilfe, damit unse-
re Schulanlage ein sauberer Ort 
bleibt.

Das Handy und Internet sicher und  
verantwortungsvoll nutzen
Zum Thema „Internetsicherheit“ 
werden im kommenden Schuljahr 
zu Schulbeginn bereits Vorträge 
für Schüler (vormittags) und El-
tern angeboten. Dieses Basismodul 
behandelt alle Themen, die für die 

Kinder und Jugendlichen in ihrer 
derzeitigen Situation relevant sind. 
Folgende Themen werden angespro-
chen: Nutzung sozialer Netzwerke, 
Digitale Spiele, Privatsphäre-Ein-
stellungen in sozialen Netzwerken, 

Urheberrecht, Bewertung von On-
line-Inhalten, Exzessive Nutzung, 
Nacktfotos, Blind Dates, Pornos, 
etc.
Vortrag für die Eltern: Am 
20.9.2022, Beginn 18:30 Uhr



33GEMEINDE MAGAZIN

Am Bundesbewerb nahmen 
insgesamt zehn Mannschaf-
ten teil: Die neun Landessie-
ger sowie der Vizemeister des 
Veranstalter-Bundeslandes. 
Im heurigen Jahr war Pinka-
feld im Burgenland der Aus-
tragungsort. 
In unserer Vorrundengrup-
pe B waren die Mannschaf-
ten aus Bregenz/Vorarl-
berg, Linz/Oberösterreich, 
Scheibbs/Niederösterreich 
und Frauenkirchen/Burgen-
land.
Wir konnten alle Spiele ge-
winnen: gegen Bregenz mit 
1:0, gegen Scheibbs mit 2:1, 
gegen Linz mit 2:0 und ge-
gen Frauenkirchen mit 6:0. 
Wir waren somit Sieger in 
unserer Gruppe, Linz belegte 
den zweiten Platz.
Im Kreuzspiel trafen wir auf 

den Zweiten der Gruppe A, 
Villach/Kärnten. Wir gewan-
nen das Spiel mit 1:0 und 
waren somit im Finale. Linz 
spielte gegen den Sieger der 
Gruppe A, Wien und ge-
wann dieses Spiel ebenfalls. 
Im Finale kam es dann zum 
großen Showdown. Linz 
ging in Führung und unsere 
Mannschaft glich bereits kur-
ze Zeit später zum 1 : 1 aus. 
Das Spiel ging mit Chancen 
auf beiden Seiten hin und her 
und es war bis zum Schluss 
nicht klar, wer aus dieser Be-
gegnung als Sieger hervorge-
hen würde. Dieses Ergebnis 
war dann auch das Ender-
gebnis und es musste ein Elf-
meter-Schießen entscheiden.
Beim vorletzten Elfmeter wa-
ren wir um ein Tor vorne und 
der Schütze aus OÖ musste 

treffen, um nochmals heran-
zukommen. Seinen Elfmeter 
setzte er aber übers Tor und 
somit war der Titel in Feld-
bach.
Da an diesem Finaltag die 
gesamte Schule als Fan-Club 
anwesend war, brachen na-
türlich nach dem verschosse-
nen Elfmeter der Linzer alle 
emotionalen Freudendäm-
me. Dazu gab es auch seitens 
des Veranstalters noch die 
schöne Bezeichnung „Mann-
schaft aller Herzen“. 

Omar Abukar und David 
Gütl, Schüler der Polytech-
nischen Schule Feldbach, 
sind Bewohner der Gemein-
de Kirchberg. Omar Abukar 
ist auch beim Fußballverein 
TSV Kirchberg an der Raab 
aktiv. Sie waren maßgeblich 
am Zustandekommen dieses 
Erfolges beteiligt. Mit ihrem 
Einsatz, dem vorbildhaften 
Verhalten und dem fußbal-
lerischen Können haben sie 
großen Anteil an diesem Tri-
umph.

Musikschule Fehring Standort 
Kirchberg/R.
Beim Konzert der Musik-
schule am 09.06.2022 in 
der Sport- und Kulturhal-
le Kirchberg/R., präsen-
tierte die Musikschule ein 
abwechselndes Programm 
quer durch alle Instru-

mentalklassen. Mit dabei 
war auch die Gesangs-
klasse und die Kinder der 
Musikalischen Früherzie-
hung.
Anmeldungen für den In-
strumentalunterricht sind 

noch möglich und es kön-
nen ganz individuell und 
kostenlos Schnupperstun-
den vereinbart werden. 
Ebenfalls laden wir zur 
„Woche der Steirischen 
Musikschulen“ von 20.06. 

bis 24.06.2022 sehr herz-
lich ein. Alle Informatio-
nen finden Sie auf unserer 
Homepage www.musik-
schule-fehring.at.

Polytechnische Schule – der innovative 
Weg in die Lehrausbildung
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Endlich steigen die Grade und 
die Winterkleidung ist bereits im 
Schrank vergraben.
Für den Hort heißt es wie jedes Jahr 
– der Gruppenraum wird in den 
Garten verlegt! 
Vor allem in der Natur können die 
Kinder ganzheitlich und mit al-
len Sinnen sowohl ihre Persönlich-
keit weiterentwickeln, als auch ihre 
Kenntnisse und Fähigkeiten vertie-
fen und entfachen.
Es wird gespielt, geforscht und ex-
perimentiert. Somit also auch viel 
gelernt. 
Ein tolles Erlebnis war das Färben 
von weißen Frühlingsblumen zu 
Muttertag. Da gab es was zu stau-
nen!
Die große Sandlandschaft bietet 

auch unseren Großen einen som-
merlichen Spielplatz. Regelmäßig 
werden dort neue Projekte von den 
Kindern gestartet.
Mit tollem Forschungsmaterial wie 
etwa Becherlupen, untersuchen die 
Kinder die Lebewesen im Garten, 
zum Bespiel Ameisen oder die be-
liebten Feuerwanzen.
Anhand von Wissensbüchern und 
Lexikons erweitern sie ihr Wissen 
über unseren Garten und vertiefen 
ihre Lesekenntnisse.
Am beliebtesten ist unser Kreativ-
tisch auf der Terrasse, wo immer 
neue Kunstwerke entstehen.
In unserem großen grünen Garten 
kommen Jung und Alt zum gemein-
samen Spiel zusammen und es wir 
nie langweilig!

Sommerzeit – Gartenzeit

Die vergangene Einschreibung im März 2022 war für 
alle Beteiligten eine große Herausforderung, da rund 20 
Kindergartenplätze zu wenig waren.
Um für alle Beteiligten eine gute Lösung zu finden, 
wird die letzte alterserweiterte Gruppe in eine übliche 
Kindergartengruppe umgewidmet und eine Lern- und 
Spielgruppe wird in Kooperation mit der Volksschule 
und der Gemeinde Kirchberg an der Raab ab Septem-
ber 2022 geschaffen.
Im nächsten Jahr hoffen wir wieder allen Wünschen der 

Eltern in der Region Kirchberg entsprechen zu können, 
zumal 57, statt heuer 37 Kinder, 2023 in die Schule  
wechseln werden.
Auch stehen noch freie Plätze bei den regionalen Tages-
müttern zu Verfügung.
In der Krippe ist für das Betreuungsjahr 2022/23 noch 
ein freier Platz.
Bei Interesse bitte rasch melden! 
Tel.: 03115/4850
Irmgard Köck/ Leitung

Einschreibung und Aufnahme für das Betreuungsjahr 2022/ 23
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So wie die Natur im 
Frühling erwacht, sind 
auch wir wieder neu er-
wacht.
Viele neue Bekanntschaf-
ten wurden geschlossen 
und tolle Gespräche ha-
ben sich entwickelt.
Beim Basteln und Ma-
len sind wunderschöne 
Kunstwerke entstanden.

Einmal hat uns Babsi von 
www.gangerl.at besucht. 
Sie hat mit uns Blumen-
töpfe mit Kleister und 
Stoffresten beklebt. Vie-
len Dank liebe Babsi, 
dass du dir Zeit für uns 
genommen hast.

Das Ostertreffen hat Ker-
stin (vormals EKI Leite-
rin) mit uns gestaltet. Zu 

singen, Osternesterl zu 
basteln und zu suchen 
sind mit dir, liebe Ker-
stin, besonders schön. 
Danke für deine Zeit.

Beim LABUKO Regio-
nal Workshop haben wir 
in der Bücherei richtig 
experimentiert. Regine 
Höller-Rauch vom Lese-
zentrum Steiermark hat 
uns vom Anfang bis zum 
Ende in die Welt der Far-
ben entführt.

Lasst uns ein Miteinan-
der erleben, an das wir 
uns immer wieder gerne 
erinnern! 

Weitere Termine: 7. Juni, 
21. Juni, 5. Juli       Je-
weils von 8.30 bis 11.00 

Uhr 
und beim Ferienpro-
gramm Kirchberg Vital
Treffpunkt: EKI Raum in 
Oberdorf (ehemalige Ge-
meinde Oberdorf )

Ich freue mich auf euch!  
Rosi
Kontakt:  Rosi Rainer 
06644200185 

EKIZ Frühling
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Das Frühjahrsprogramm hatte als 
übergreifendes Motto „Sprache“. 
Dazu waren als „Kirchberger Spra-
chenschatz“ exemplarisch acht Per-
sonen der Gemeinde geladen, die in 
ihrer nichtdeutschen Muttersprache 
Geschichten und Persönliches aus 
ihrem Leben erzählten, begleitet 
von Ulli Doppan und Paul Loibner, 
die auch den heiteren offenen Sin-
gabend im Gasthaus Rodler leiteten. 

ZONE.Die ZONE lebt
Das umfangreiche Programm der 
ZONEKirchberg konnte heuer im 
Frühjahr ohne Behinderung durch 
die Pandemie bis zum Ende der Sai-
son erfolgreich durchgeführt wer-
den. Nach dem sehr berührenden 
Erinnerungsabend an Wolfgang 
Sotill im März ging die ZONE 
erstmals OUT-OF-ZONE. In der 
Pfarrkirche fanden drei Veranstal-
tungen zum Thema „Schuld“ statt. 
Es begann stimmungsvoll mit ei-
nem Meditationsabend zum The-
ma, ehe Frederik Jan Hofmann, 
Ensemblemitglied des Schauspiel-

hauses Graz, in Lot Vekemans Mo-
nolog „Schuld“, Judas als Theater-
figur gleichsam auferstehen und 
sich verteidigen ließ. Abgeschlossen 
wurde die Trilogie mit einer Dis-
kussion zum Thema „Wie viel Ju-
das steckt in uns?“. Es diskutierten 
Julia Baumgartner-Unger, Sozialar-
beiterin in Graz-Karlau, Pater Mag. 
Johannes König, Gefangenenhaus-
seelsorger und der Germanist Mag. 
Friedrich Hieger unter der Mode-
ration von Dr. Peter Gungl, der die 
ganze Trilogie konzipierte und the-
matisch leitete.

Freizeit Vereine
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Die Breite des 
Angebotes zeig-
ten auch die Ver-
anstaltungen, die 
speziell für das 
junge Publikum 
vorbereitet wur-
den. Die Büche-
rei organisierte 
Labuka Work-
shops mit Farben 
und Wasser und 
zwei Vorleseta-
ge. Danach kam 
Frau Grau mit ihrem bunten Flügelkasten. Mit diesem 
kehrte jedenfalls wieder Farbe ins Leben der farblosen 
Frau Grau und ins Leben der Kinder. Dies alles pas-
sierte bei zwei Aufführungen vor vielen Kindern und 
Erwachsenen zu deren großer Unterhaltung. 

Zu einem beeindrucken-
den und berührenden 
Abend wurde die Ver-
anstaltung STURSTEI-
RISCH. Sepp Rossmann 
aus Kirchberg war einge-
laden, seine in den letzten 
15 Jahren entstandenen 
Gedichte doch auch mal 
öffentlich zu präsentie-
ren. Unter der Regie von 
Fritz Hieger entwickelte 
sich der Abend in großer 
Intensität, vornehmlich 
wegen der intensiven, au-
thentischen, oft heiteren 
Interpretation durch Sepp 
Rossmann. Die Gedichte 

waren konsequent in Mundart gereimt und thema-
tisch in Blöcke gegliedert, handelten viel von Hei-
mat und persönlichen Erfahrungen, von Verwand-
ten und vom Dorfleben.

Zum Thema Sprache passten auch die 
Termine der Schreibwerkstatt, einer 
von Heidi Rath geleiteten und unter 
der Flagge von KirchbergVital lau-
fenden Folge von Workshops, in de-
nen kreatives Schreiben forciert wird. 
Diese neuen Texte werden ab Herbst 
auch immer wieder mal öffentlich im 
Poesieautomaten auftauchen. Und 
schließlich waren auch die Italie-
nisch-Sprachkurse der Società Dante 
Alighieri aus Graz gut besucht und 
brachten etwas südländischen Flair in 
die Zone.

In den Osterferien zeigten sich 15 ältere Kinder beim 
Theaterworkshop unter Theaterpädagogin Angelina 
Schallerl vier Tage lang toll engagiert und konnten ihre 
Künste danach in einer Abendveranstaltung präsentie-
ren. Sie waren mit Eifer bei der Sache und freuen sich 
schon auf die Fortsetzung im Herbst. 
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Jugendliche, vornehmlich Firmlinge, 
waren Gast der Essential Improshow. 
Jacob Banigan, kanadischer Schau-
spieler, Lehrer, Kabarettist und der 
Gitarrist im Background erschufen, 
inspiriert von den Vorgaben und An-
regungen des Publikums, mit Lust 
und Freude Figuren und Geschich-
ten, die ob ihrer Vielseitigkeit und 
Tiefe verblüfften; da waren alle plötz-
lich auch des Englischen voll mächtig.

Ausstellungen: Im Anschluss an die 
Geschichte der Faschingsgilde konn-
te in der Ausstellung „Ehrenamt 
wozu?“ all jenen bescheidenen Perso-
nen eine Bühne geboten werden, die 
mit viel Aufwand ehrenamtlich für 
die Allgemeinheit ihre Arbeit verrich-
ten. Günter Tuscher und das Team 
der Zone machten sich auf die Suche 
nach Antworten und Lösungen für 
die Zukunft des Ehrenamtes. 

Danach kam EXIT-NO-EXIT, 
eine Reihe von fotografischen Per-
spektiven von Curd Dautermann. 
Mit dem präzisen Blick auf Formen 
und Details, Licht und Schatten 
auf das T-Center St. Marx in Wien 
wurden seine fotografischen Ar-
beiten außerhalb der kompositori-
schen Kunst der Architektur selbst 
zur Kunst. 

Die letzte Präsentation in der 
ZONE betraf Arbeiten von Schü-
lerinnen und Schülern der Mit-
telschule, die in einem eigenen 
Fotoworkshop neue Wirklich-
keitsansichten mit den Kameras 
ihres Handys fanden und die Bil-
der in einer Vernissage ausstellten. 

Den Abschluss der Saison mach-
te am 3. Juni Michael Großschädl 
mit dem Kabarett DER GROSSE 
BLONDE MIT DEM BRAUNEN 
AFFEN. Diese Beiden erkunden 

die Untiefen der zwischenmenschli-
chen Verständigung, entdecken die 
Gemeinsamkeiten von Mensch und 
Affe, stolpern unvermutet in einen 
Spaghetti-Western und jagen den 
wichtigen Fragen der Welt hinterher. 
Es war ein würdiger und aufreizend 
heiterer Abschluss einer bunten und 
erfolgreichen Frühjahrssaison der 
ZONE Kirchberg

Ausblick: Das neue Programm wird 
ähnlich bunt und umfangreich sein 
und Mitte August veröffentlicht 
werden. Der Start ist deshalb so 
früh, weil die Pandemie im Herbst 
neu aufflammen könnte und dann 
wieder alles geschlossen wird. Wir 
laden Sie ein, das Programm im 
Heft und im Internet unter https://
zone-kirchberg.at auf Ihre Interes-
sen hin genau zu lesen und auch in 
Familie und mit Freunden zu be-
sprechen und dann Ihre Anmeldung 
und Registrierung im Netz durch-
zuführen. Natürlich würde sich die 
ZONE über neue Publikumskreise 
auch aus der Gemeinde sehr freu-
en. Wenn Sie Ideen oder Wünsche, 
Anregungen oder Beschwerden ha-
ben, melden Sie diese bei uns unter  
office@zone-kirchberg.at.
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TAG DATUM UHRZEIT VERANSTALTUNG

SO 10. 7. 2022 12.00 – 15.00 Mach Mit Junior-Aktion 2022  | Schwimmabzeichen mit der Steir. Wasserrettung Feldbach im Seerosenbad

MO 11. 7. 2022 14.00 – 18.00 Kinder- & Jugendtag des Musikvereins | im Musikheim im Gemeindezentrum

DI 12. 7. 2022 17.00 – 19.30 Trendsport: Volleyball | mit Gerhard Stolz im Seerosenbad

DI 12. 7. 2022 19.00 – 21.00 Themenabend Mikroplastik: Sommerkino mit Diskussionsrunde | mit Katharina Sommer & Sandra Zierer

MI 13. 7. 2022 09.00 – 11.00 Basteln mit Büchern | mit Marianne Rath & Sabine Pucher in der Bibliothek Kirchberg

DO 14. 7. 2022 09.00 – 11.00 Lebensraum Waldteich | mit Wilhelm Schmidt – Berg- und Naturwacht Kirchberg

FR 15. 7. 2022 09.00 – 12.00 Waldzeit | Waldbaden mit Maren Pressinger-Buchsbaum

FR 15. 7. 2022 18.30 – 20.00 In den Tiefen der Urlas-Höhlen: Sagenhaftes Kirchberg | mit Andreas Fuchs

SA 16. 7. 2022 17.00 – 18.00 Kirchenführung für Erwachsene | mit Dorith Posch

MI 20. 7. 2022 09.00 – 11.00 Tiere aus Papier | mit Herbert De Colle vom Hügel

DO 21. 7. 2022 09.00 – 11.00 Klimaexperte oder Klimaexpertin werden | mit Katharina Sommer

FR 22. 7. 2022 18.30 – 20.00 In den Tiefen der Urlas-Höhlen: Unterirdisches Kirchberg | mit Andreas Fuchs

DI 26. 7. 2022 08.00 – 11.30 Eltern Kind Spielegruppe Treffen | mit Rosi Rainer im EKIZ in Oberdorf

MI 27. 7. 2022 16.00 – 19.00 Expedition zum Wild | mit der Jägerschaft Studenzen

FR 29. 7. 2022 14.00 – 16.00 Kirchenführung für Kinder | mit Christine Hirschmann

MO 1. 8. 2022 15.00 – 18.00 Aus ALT mach NEU! | mit Elisabeth Büchsenmeister im Vinziladen

DI 2. 8. 2022 15.00 – 18.00 Aus ALT mach NEU! | mit Elisabeth Büchsenmeister im Vinziladen

MI 3. 8. 2022 08.30 – 11.00 Spielevormittag in der Bücherei | mit Marianne Rath in der Bibliothek Kirchberg/Raab

DO 4. 8. 2022 10.00 – 11.30 Trendsport: Tennis (Kurs 1 | Tag 1) | mit Tomislav Tropp im Tenniszentrum Gsöls

FR 5. 8. 2022 14.00 – 18.00 FF Fladnitz Jugend-Erlebnistag | Feuerwehrerlebnis-Nachmittag mit HBI Wolfgang Neuhold & Team

SA 6. 8. 2022 09.00 – 11.30 Trendsport: Bogenschießen | Bogenschieß-Schnuppertag mit Andreas Schlögl

SA 6. 8. 2022 14.00 – 16.30 Trendsport: Bogenschießen | Bogenschieß-Schnuppertag mit Andreas Schlögl

MO 8. 8. 2022 08.30 – 17.30 Waldtage: Bauen fürs Wasser und zu Lande! | Ein Tag im Wald mit Anton Schaumberger & Sepp Mundigler

DI 9. 8. 2022 08.30 – 12.30 Waldtage: Auf Entdeckungsreise im Langwald | Waldspiele mit Veronika Preindl & Sepp Mundigler

MI 10. 8. 2022 09.00 – 12.00 Ein Tag beim Tierdoktor inkl. Hundetraining & Bissprävention | mit Dr. Susanne Schmidt-Harding

DO 11. 8. 2022 10.00 – 11.30 Trendsport: Tennis (Kurs 1 | Tag 2) | mit Tomislav Tropp im Tenniszentrum Gsöls

DI 16. 8. 2022 09.00 – 11.30 Trendsport: Ultimate Frisbee | mit Raphael Teschl und Michael Zehetner

MI 17. 8. 2022 15.00 – 17.00 Einführung in den Stocksport | mit Josef Krusch

DO 18. 8. 2022 14.00 – 17.00 Ein Nachmittag am Bauernhof | Bauernhofbesichtigung mit Gabriela, Helmut und Fabian Ofner

FR 19. 8. 2022 09.00 – 11.00 Naturschutzgebiete an der Raab | mit Wilhelm Schmidt – Berg- und Naturwacht Kirchberg

14.00 – 17.00 Holzzirkus | Offene Holzwerkstatt für Jung und Alt mit Edmund Reitbauer

14.00 – 18.00 Erde in Form | 2 x Tongestaltung für Erwachsene mit Jasmin Grössl

14.30 – 15.30 Stempelglück | Stempeln und Lettern mit Martina Thorstätter & Ines Cermak

15.00 – 16.00 Konzentrations-Detektive | Kinderyoga mit Cornelia Promitzer

15.00 – 18.00 Sommerapotheke | Kräuter entdecken mit Romana Fuik

15.30 – 16.30 Super Save | Bevorratung & Autarkie mit Günter Macher

14.00 – 19.00 Hotel auf 4 Rädern | Kaffeeklatsch über Van-Ausbau & Reiselust mit Julia Pregartner

16.00 – 18.00 Fellnasen im Fokus | Tierfotoworkshop mit Michelle Weber

16.30 – 17.30 Remmidemmi | Hiphop mit DanceAustria

17.00 – 18.00 Schweinehund-Motivation | Morgen ist jetzt! Impulsvortrag mit Mag. Dr. Helmut Simi

18.00 – 19.00 Smell & Taste | Bier- und Weindebatte für Erwachsene mit Alexander Falchner & Karl Rosenberger

DI 23. 8. 2022 08.00 – 11.30 Eltern Kind Spielegruppe Treffen | mit Rosi Rainer im EKIZ in Oberdorf

MI 24. 8. 2022 10.00 – 11.30 Trendsport: Tennis (Kurs 2 | Tag 1) | mit Tomislav Tropp im Tenniszentrum Gsöls

DO 25. 8. 2022 15.00 – 16.30 Trendsport: Fitnesstraining | Schnupper-Einheit im Fitnessstudio mit Martin Seibt im GZM Fraiss

FR 26. 8. 2022 09.00 – 12.00 Jugend Rot Kreuz Kirchberg | mit Clara Bacher

FR 26. 8. 2022 18.30 – 10.00 Nachts in der Bücherei | mit Marianne Rath in der Bibliothek Kirchberg/Raab

DI 30. 8. 2022 18.00 – 20.00 Wertschätzung wirkt Wunder | Mentale Stärke für Paare & Eltern mit Kindern mit Fam. Teschl & Fam. Mundigler

MI 31. 8. 2022 10.00 – 11.30 Trendsport: Tennis (Kurs 2 | Tag 2) | mit Tomislav Tropp im Tenniszentrum Gsöls
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D A S  F E R I E N P R O G R A M M

SU NDOWNYOGA

Ab 13. Juli laden unsere Yoga  
Trainer:innen wieder zum  
wöchentlichen Sundown Yoga  
am Schulsportplatz.

Du darfst dich auf insgesamt fünf 
individuell gestaltete Sessions 
unter professioneller Anleitung 
freuen, die - kombiniert mit lauen 
Sommerabenden, netter Gesell-
schaft und einem tollen Blick auf 
die Kirchberger Teiche - für Ent-
spannung, Erdung und schöne 
Stunden sorgen werden. Wir hof-
fen auf eine rege Teilnahme und 
freuen uns darauf, unser inneres 
Gleichgewicht wieder ins Lot zu 
bringen. Also: tu dir, deinem Kör-
per und deiner Seele etwas Gutes 
und mach mit!

T ERM INE:
• MI, 13. Juli 2022
• MI, 20. Juli 2022
• MI, 27. Juli 2022
• MI, 10. August 2022
• MI, 17. August 2022

jeweils von 19.00 bis 20.00 Uhr  
am Sportplatz Schulzentrum, 
bei Schlechtwetter im Turnsaal 
der Volksschule Kirchberg/Raab 
Keine Anmeldung notwendig!

KOSTENFREI

SCH REIBWERKSTÄT TEN

Heidi Rath, Leiterin von  
Schreibwerkstätten Dgpb® und 
langjähriges Kirchbergvital- 
Teammitglied, lädt regelmässig 
zum kreativen ressourcenorien-
tierten Schreiben ein:

Wir treffen uns einmal monatlich 
zum wertfreien Schreiben in der 
Gruppe - eine bunte Themen-
vielfalt, abwechslungsreiche 
Impulse und eine wertschätzen-
de Atmosphäre erwarten dich. 
Keine Vorkenntnisse erforder-
lich, ein Einstieg ist jederzeit 
möglich! 

T ERM INE:
• SA, 23. Juli 2022
• SA, 13. August 2022

jeweils von 15.00  
bis  18.00 Uhr in der  
ZONE Kirchberg

Bitte um telefonische  
Anmeldung unter  
0699 140 93 531

ANGEBOT FÜ R A LLE VO N 0  BIS  99 JA H REN

Hello Ferien-Feeling: Mit einem bunten, unterhaltsamen  
und 100% regionalen Programm feiern wir  
den Sommer und die Sonne, die Begegnung  
und das Miteinander - mitten in unserer  
Gemeinde!  Das Programm haben wir  
hier für dich abgedruckt, du findest es 
auch online oder als Programmheft   
jederzeit zum Mitnehmen  
im Foyer der Gemeinde. 

Alle Infos unter  

www.kirchbergvital.at
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LÄTZE SICHERN:

2 
MONATE 

PROGRAMM 

B E W E G U N G  &  S P A ß

NEU! LEIH-GROßELTERN & BABYSITTINGSERVICE  beim Tag-im-Bad
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Historischer Verein
Historische Reise durch das Kirchberger Ländchen

Buchpräsentation und Nacht der kleinen Geisterchen
Die ursprünglich für das Vorjahr ge-
plante und coronabedingt verschobene 
Buchpräsentation „Geschichte(n) aus 
dem Kirchhof“ des Historischen Ver-
eins fand am 6. Mai 2022 statt. Witte-
rungsbedingt musste man vom Kirch-
hof in die Pfarrkirche ausweichen.
Obmann Prof. Dr. Johann Köhldorfer 
begrüßte eine Reihe von Ehrengästen, 
darunter Pfarrer Mag. Bernhard Preiß, 
Altpfarrer Alois Kremser, Bürgermeis-
ter Helmut Ofner, die Historiker Dr. 
Leopold Toifl, Dr. Ulrich Becker und 
Heinz Kranzelbinder sowie im Beson-
deren die Künstlerriege des Abends, 
die für musikalische Einlagen sorgten 
und Kerzen für die Verstorbenen ent-
zündeten – die weißen „Geisterchen“ 

des Kindergartens unter Leitung von 
Irmgard Köck und und die schwarzen 
„Geisterchen“ der Volksschule unter 
Leitung von Dir. Petra Hackel.
Den Höhepunkt des Abends bildete 
das Zwiegespräch von Moderator Mag. 
Friedrich Hieger und Autorin Brigitte 
Pölzl, die in dem reich bebilderten und 
mit Stammbäumen versehenen Werk 
die Lebensdaten der auf den Grabstei-
nen im Kirchberger Kirchenfriedhof 
genannten Personen und ihrer Famili-
en nachgezogen hat. Auf wissenschaft-
lich seriöse und sprachlich ansprechen-
de Weise bringt sie Licht in das Leben 
von Menschen, die vor uns da waren 
– und schon dort sind, wo wir noch 
hingehen. Zum Abschluss wurde zu ei-

ner Signierstunde mit heimischen Sch-
mankerln in das Pfarrheim geladen.
Das Buch ist bei Uhrmachermeister 
Andreas Fuchs in Kirchberg, unter Tel. 
0664/806666833 oder verein@kirch-
berger-laendchen.at zum Preis von 32 
Euro (für Vereinsmitglieder 28 Euro) 
erhältlich.

Volles Haus bei der Buchpräsentation in der 
Pfarrkirche.

Die Kinder der Volksschule und des Kindergar-
tens gestalteten das musikalische Programm.

Eine dreitägige Exkursion des Lan-
deszeughauses Graz und des His-
torischen Vereins führte die 28 
Teilnehmer an die ehemalige win-
dische und kroatische Militärgren-
ze im heutigen Kroatien. Im 16. 
Jahrhundert entstand in Westkroa-
tien ein dichtes Netz von Wehrbau-
ten, die ein Vordringen der osma-
nischen Truppen in habsburgische 
Gebiete verhindern sollten.
Unter der Leitung des Historikers 
Dr. Leopold Toifl wurden u.a. die 

Hauptburg in Varazdin, die Grenz-
festungen Koprivnica, Djurdjevac, 
Klostar Ivanic und Sisak sowie die 
Wehrkirche Pokupsko besichtigt. 
Außerdem fanden Führungen in 
den Städten Koprivnica und Kar-
lovac statt. Das schlechte Wetter 
am dritten Tag machte eine kurz-
fristige Programmänderung nötig 
und die Teilnehmer legten einen 
Stopp im sehenswerten Neander-
talermuseum Krapina in der Nähe 
von Zagreb ein.

Exkursion an die ehemalige 
Militärgrenze

Bürgermeister Helmut Ofner, Moderator 
Friedrich Hieger, Vereinsobmann Johann Köh-
ldorfer, Autorin Brigitte Pölzl, Volksschuldi-
rektorin Petra Hackel, Volksschulpädagoge 
Christoph Maier, Kindergartenleiterin Irmgard 
Köck (v.l.).

Signierstunde von Autorin Brigitte Pölzl im 
Pfarrheim.

Die Exkursionsteilnehmer des Historischen 
Vereins: Robert Grabner, Herbert Rath, An-
ton Fink, Wolfgang Madl, Brigitte Pölzl, Jo-
hann Köhldorfer, Franz Bendl (v.l.).
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         Feuerwehrabschnitt
           Kirchberg an der Raab

Technische Hilfeleistung
Nach wochenlangem Üben war es am 23. April endlich 
soweit, die Prüfung „Technische Hilfeleistung“ stand an. 
14 Kamerad*innen der Freiwilligen Feuerwehr Oberdorf 
am Hochegg stellten sich den Herausforderungen vor ei-
nem 4-köpfigem Bewerterteam. 
In der vorgegebenen Zeit von maximal zweieinhalb Mi-
nuten wurde die Menschenrettung bei einem Verkehrsun-
fall simuliert. Die richtige Absicherung der Unfallstelle, 
das Aufbauen eines doppelten Brandschutzes sowie der 
Umgang mit dem hydraulischen Rettungsgerät waren Be-
standteile der Prüfung. 
Zwei Durchläufe, in Bronze und Gold, konnte die Feuer-
wehr Oberdorf/ H. mit etlichen Zuschauern sowie dem 
Bereichsfeuerwehrkommandanten Stv. Johann Weix-
ler-Suppan und dem Bürgermeister der Gemeinde Kirch-
berg an der Raab, Hrn. Helmut Ofner, durchführen. Der 
Vizebürgermeister Richard Wurzinger, selbst Teil der Frei-
willigen Feuerwehr Oberdorf, agierte in seiner Funktion 
und nahm als Bewerber teil. 
Durch die gute Vorbereitung sowohl bei der Einsatzsimu-

lation als auch bei der Wissensüberprüfung bezüglich der 
Gerätschaften des Rüstlöschfahrzeuges, kurz RLF, konn-
ten die 14 Kamerad*innen ihre Abzeichen nach einer 
kurzen Schlusskundgebung entgegennehmen. Fünf Ka-
merad*innen freuen sich über das Bronze-Abzeichen, vier 
weitere über das Abzeichen in Silber und wiederum fünf 
über das erlangte Goldene Abzeichen der Technischen 
Hilfeleistung. Nach 0 Fehlerpunkten und einem kräftigen 
Applaus ließ die Feuerwehr Oberdorf am Hochegg ihren 
Erfolg noch anständig feiern. 
Bericht und Fotos: FF Oberdorf

Maibaum Studenzen
Die Feuerwehr Studenzen hat dieses Jahr wieder ei-
nen Maibaum mit Unterstützung der Dorfbevölke-
rung aufgestellt. Alois Ritz dirigierte die Helfer in 
gewohnt souveräner Manier und somit konnte der 
Baum sicher aufgestellt werden. Herzlichen Dank 
an die Familie Wiefler, die heuer den Maibaum ge-
spendet hat.

Florianisonntag und Pfarrfest
Am Sonntag, dem 1. Mai 2022, feierten die Feuerwehrka-
meraden der Pfarre Kirchberg an der Raab nach zwei Jah-
ren coronabedingter Pause wieder einen Florianisonntag 
mit anschließendem Pfarrfest.
Bei wechselhaftem Wetter traten die Mitglieder des Musik-
vereins Kirchberg an der Raab, die Feuerwehren der Pfarre 
sowie die Mitglieder des Roten Kreuzes an und marschier-
ten Richtung Kriegerdenkmal. Nach der Kranzniederle-
gung wurde in die Kirche einmarschiert, wo der feierliche 
Gottesdienst stattfand.
Danach war beim Pfarrfest für Speis und Trank gesorgt und 
es konnte ein gemütlicher Nachmittag verbracht werden.
(Bericht und Fotos: FF Fladnitz 
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Wissenstest und Wissenstestspiel 2022
Am Samstag, dem 2. April 2022, 
stellte sich unser Nachwuchs und 
Quereinsteiger dem Wissens-
test bzw. Wissenstestspiel in Rie-
gersburg unter Einhaltung der 
Corona-Maßnahmen. 
Beim Wissenstest werden die Teil-
nehmer in einem theoretischen 
Teil zum Wissen über das Alarmie-
rungssystem sowie in einem prak-

tischer Teil, der z. B. das Exerzieren beinhaltet, geprüft. 
Von der Gemeinde Kirchberg nahmen Kameraden der 
Feuerwehren Berndorf, Fladnitz im Raabtal, Kirchberg 
an der Raab, Oberdorf a. H. sowie Tiefernitz erfolgreich 

teil. Davon traten 
rund 17 Kameraden 
am Wissenstestspiel 
und 26 Kameraden 
am Wissenstest an. 
Wir gratulieren den 
Kameraden recht 
herzlich zur großarti-
gen Leistung und den erreichten Abzeichen. Ein Dank 
gilt auch den Betreuern, die sich gemeinsam mit den 
Jugendlichen und Quereinsteigern auf den Wissenstest 
vorbereitet haben!
(Bericht: FF Fladnitz , Fotos: FF Fladnitz, FF Berndorf, 
FF Oberdorf )

Feuerwehrleistungs bewerb Kleinfrannach
Nach rund zwei Jahren 
coronabedingter Pau-
se startete am Samstag, 
dem 4. Juni 2022 wieder 
die Bewerbssaision mit 
dem Leistungsbewerb in 
Kleinfrannach. Beim Leis-
tungsbewerb muss die Bewerbsgruppe (bestehend aus 
neun Mann) den Löschangriff und den Staffellauf in der 
schnellstmöglichen Zeit absolvieren. Bei diesem Leis-
tungsbewerb nahmen die Feuerwehr Fladnitz im Raabtal 
(mit zwei Gruppen), Oberdorf und Studenzen (mit zwei 
Gruppen) teil. 

Die Gruppe Studenzen 2 konnte in der Kategorie Bron-
ze B Bereich Feldbach den Bewerb mit dem 1. Platz für 
sich entscheiden. Die Gruppe Fladnitz 1 belegte in der 
Wertung Bronze A Bereich Feldbach den soliden vierten 
Platz. Wir gratulieren zur hervorragenden Leistung und 

drücken die Daumen 
für den Landesleis-
tungsbewerb Ende 
Juni.

(Bericht und Fotos: FF 
Fladnitz / FF Oberdorf 
/ BFVFB/C. Karner))
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TSV RSI Tunnelpersonal Kirchberg a.d.R.
TSV Kirchberg-Raab, Jugend       TSV Kirchberg an der Raab            tsv gaest kirchberg damen

https://vereine.fussballoesterreich.at/TsvKubicaKirchbergR/News/

TSV Kirchberg Jugend
Nachdem Saisonabschluss am 
12.06.2022 ist es Zeit, einen kurzen 
Rückblick auf die abgelaufene Saison 
zu werfen.
8 eigene Nachwuchsmannschaften, 
von der U7 bis zur U15, begeisterten 
bei ihren Spielen die mitgekommenen 
Fans mit viel Einsatz, Herzblut und 
großem Können.
Am Ende einer langen Saison schafften 
es zwei Mannschaften in ihren Klassen 
den Meistertitel zu erringen.
Bereits eine Runde vor dem Ende si-
cherte sich unsere U14, SG amsAG 
Kirchberg, unter den Trainern Sebasti-
an Neumeister und Thomas Köhldor-
fer, den Meistertitel in der Meisterrunde I, Gebiet Süd/
Ost. In den 10 Spielen der Frühjahrsrunde konnten 9 
Spiele gewonnen werden. Ein Spiel endete Unentschie-
den. Die Dominanz zeigte sich auch beim Torverhält-

Spannender gestaltete unsere U13, 
SG Kirchberg die Meisterentschei-
dung. Vor dem letzten Spieltag noch 
auf Platz 2 gelegen, musste im letzten 
Spiel ein Sieg gegen den bisherigen 
Tabellenführer her. Taktisch optimal 
von Trainer Michael Mandl einge-
stellt, dominierte die Mannschaft das 
Spiel, siegte hochverdient mit 5:2 und 
schaffte damit im letzten Moment den 
Meistertitel im Gebiet Süd/Ost Meis-
terrunde III.

Neben den beiden Titelträgern zeigten auch die 
anderen Mannschaften großartige Spiele und eine 
stetige Weiterentwicklung. Gratulieren wollen wir 
an dieser Stelle auch den beiden weiteren Mann-
schaften, die im Meisterschaftsmodus gespielt ha-
ben (U15 & U11), sowie den Turniermannschaften 
(U10 und jünger)
• U15, SG BMS-Tech Kirchberg, unter den Trai-

nern Daniel Krobath und Riccardo Url zu Platz 
4 in der Meisterrunde I, Gebiet Süd/Ost.

• U11, SG UITZ GmbH Kirchberg, die von Peter 
Braunstein und Christian Mehringer trainierte 
Mannschaft erreichte Platz 6 in der Meisterrun-
de II, Gebiet Süd

• U10, SG Kirchberg/Paldau A, unter den Trai-
nern Markus Hofer und Armin Posch

• U9, SG Kirchberg A und SG Kirchberg G unter 
den Trainern Ingo Müllner und Martin Stergar

• U8, SG SHARK Haustechnik Kirchberg/Edels-
bach A, unter den Trainern Günter Mandl und 

nis im Frühjahr. 84 erzielten Toren stehen lediglich 2 
Gegentreffer gegenüber. Zudem konnte sich die U14 
bis ins Finale des steirischen Cups spielen. Das Ergeb-
nis stand zu Redaktionsschluss noch nicht fest.
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Armin Suppan
• U7, SG Kirchberg, unter Trainer Günter Mandl
Unerwähnt dürfen auch die Erfolge und Entwick-
lungen unserer Spielgemeinschaftspartner nicht 
bleiben.
Die älteste Nachwuchsmannschaft, unsere U17, SG 
St. Margarethen/Raab, unter den Trainern Bernd 
Luder und Mario Pollhammer konnte den Vize-
meistertitel in der Meisterrunde I, Gebiet Süd/Ost 
erringen
Die von Franz Windisch und Andreas Dehlinch 
trainierte U13b, SG St. Marein erreichte Platz 6 in 
der Meisterrunde III, Gebiet Süd/Ost
Ebenfalls Platz 6 erreichten Anja und Ewald Karner 
mit ihrer U11b, SG St. Margarethen/Raab in der 
Meisterrunde I im Gebiet Ost.
Zu den oben erwähnten Teams kommen noch zahl-
reiche Mannschaften der Altersklassen U10-U7
Insgesamt können damit, dank dem Engagement 
der ehrenamtlichen Trainer und Betreuer, sowie der 
Eltern, Großeltern oder Erziehungsberechtigten, 
weit über 100 Kinder allwöchentlich einer sport-
lichen Betätigung nachgehen, wo auch wichtige 
Elemente des sozialen Zusammenlebens geschult 
werden.

Traditionell findet der Auftakt für die Saison 
2022/23 mit dem Sommercamp vom 11.-15. Au-
gust 2022 statt.
Wir freuen uns bereits jetzt auf die weitere Entwick-
lung unserer Spielerinnen und Spieler und auf zahl-
reichen Besuch unserer Veranstaltungen. 
Bedanken wollen wir uns an dieser Stelle auch bei 
unseren zahlreichen Helferinnen und Helfern, ohne 
die die Organisation und Durchführung solcher 
Veranstaltungen nicht möglich wäre. 
Das beginnt bei unserem Platzwart, Mario Bartelt, 
unseren guten Geistern in der Kantine unter der 
Leitung von Günther Gütl und Werner Linhardt, 
unserem Jugendleiter Günter Mandl und endet bei 
zahlreichen freiwilligen Helferinnen und Helfern. 
Besonders hervorzuheben ist aber unser Jugendlei-
terstellvertreter Mario Zettelbauer, der sehr viel Zeit 
seiner eigenen Freizeit gibt, damit die TSV Kirch-
berg Jugend und, in seiner Funktion als Koordina-
tor der Spielgemeinschaft, auch die umliegenden 
Vereine den Kindern und Jugendlichen diese Erleb-
nisse bieten können
#tsvkirchbergjugend #wirsinddiezukunft https://m.
facebook.com/NachwuchsFussballKlubTSVKirchberg 

SG Hof Runners - Wings for Life

SG Hof
Laufen für den guten Zweck...
Am 08.05.2022 starteten die SG Hof Runners beim 
Wings for Life World Run. Ein Lauf für den guten 
Zweck, bei dem wir Spenden in der Höhe von 415€ 
sammeln konnten. Unsere Damen, Herren und Kin-
der haben gemeinsam mehr als 210km zurückgelegt. 
Wir freuen uns schon auf das nächste Jahr, wo wir 
sicher wieder teilnehmen werden.
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Während die Kurve der Coro-
na-Neuinfektionen endlich abfiel, 
entwickelte sich nun die Anzahl 
unserer Termine exponentiell.
Wir starteten gemütlich mit Pro-
ben, kleineren Spielereien und 
unserer Jahreshauptversammlung, 
sowie leider auch Begräbnissen 
von MusikerInnen-Angehörigen. 
Ab Ostern ging es dann rund. Die 
intensive Probenarbeit für unser 
heuriges Muttertagswunschkon-
zert begann. Die Wochenenden 
waren und sind wieder gefüllt, mit 
kirchlichen Veranstaltungen, dem 
Pfarrfest mit Weckruf, Feuerwehr-
frühschoppen, dem Bezirksmusi-
kertreffen in Unterlamm und vie-
lem mehr.
Muttertagswunschkonzert
Am 7. Mai 2022 war es wieder so-
weit. Die Wunschzettel hatten wir 
verteilt, die Vorbereitungen und 
die Proben waren abgeschlossen. Es 
war dies (mit zwei Jahren Verspä-
tung) das 35. Wunschkonzert unter 
der musikalischen Leitung unseres 
Kapellmeisters Mag. Karl-Heinz 
Promitzer. Mit kleinen Präsenten 
bedankten wir uns, aber auch die 
Gemeinde Kirchberg/Raab, für sein 

Engagement. 
Er hatte wieder ein abwechslungs-
reiches Konzertprogramm zusam-
mengestellt. Wir spielten Werke 
der Jahresregenten 2022: von Jo-
hannes Brahms zum 125. Todestag 
den „Ungarischen Tanz Nr. 6“, von 
Julius Fučik zum 150. Geburtstag 
den Marsch „Schneidig vor“, vom 
Filmmusikkomponisten John Wil-
liams zum 90. Geburtstag das Med-
ley „Star Wars: The Force Awakens“ 
und zur Erinnerung an den 45. To-
destag Elvis Presleys das Medley „El-
vis – The King“.
Mit unserem Programm durften wir 
einige Solisten aus unseren eigenen 
Reihen vorstellen. Schon traditi-
onell begleiteten wir den Gesang 

Lena Promitzers, diesmal „Gold von 
den Sternen“ aus dem Musical „Mo-
zart“. Philipp Hutter begeisterte mit 
seinem Tenorhorn in „Der char-
mante Allgäuer“.
Ein ganz spezielles Instrument stell-
te unser Josef Finger vor: das Baum-
horn. Franz Windisch aus Johnsdorf 
(Fehring) entdeckte bei einer Wan-
derung einen besonders geformten 
Baumstamm. Aus diesem machte er 
ein Instrument, Karl-Heinz Promit-
zer schrieb das Musikstück dafür. 
Wir durften den Instrumentenbauer 
begrüßen, er bedankte sich beim So-
listen mit einem Geschenk.
Als eine weitere Solistin durften wir 
die Kirchbergerin Daniela Schwin-
ger begrüßen. Sie spielt Blockflöte 

Musikverein Kirchberg/Raab
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und ist Musikschullehrerin in Bad 
Radkersburg. Mit dem Stück „Cel-
tic Flute Impression“ komponier-
te unser Kapellmeister ein Solo für 
Blockflöte und Blasorchester im kel-
tisch-poppigen Musikstil.
An dieser Stelle seien auch ein paar 
wichtige Helfer erwähnt: unser Mo-

derator Edi Lehr, Fredl Gradwohl 
als Tontechniker, Keyboarder und 
Sänger, Klarinettist und Saxopho-
nist Egon Tertinegg und der Schul-
wart Alois Sundl mit seinem Team.

Ohne den Zusammenhalt und der 
Mitarbeit aller Musikerinnen und 
Musiker würde all dies nicht funkti-
onieren und das ist nach zwei Jahren 
Pandemie nicht selbstverständlich. 
Wir durften im Rahmen der Jah-
reshauptversammlung beziehungs-
weise des Wunschkonzertes einige 
MusikerInnen für ihre langjährige 
Tätigkeit im Verein auszeichnen.
Besonders hervorheben möchten 

wir Christine Neu-
hold (Mitglied seit 
1970) und Anne-
marie Wagner (seit 
1971), die beide seit 
über 50 Jahren Mit-
glieder des Musik-
vereins sind. Damals 
waren Musikerinnen 
in den Blasmusikver-
einen noch eine Ra-
rität, mittlerweile ist 

rund die Hälfte der Mitglieder weib-
lich. Reingard Windisch (seit 1982) 
erhielt heuer das Ehrenzeichen für 
40 Jahre und war fast 30 Jahre als 
Schriftführerin tätig. Zu den lang-
jährigen männlichen Mitgliedern 
zählen Fredl Sükar (seit 1966) und 
Hans Pscheiden (seit 1968).
Außerdem dürfen wir uns auch über 
JungmusikerInnen freuen. Amelie 
Thorstätter spielt Karinette, Mattias 
Neuherz Schlagzeug und Valentina 
Neuherz Flügelhorn. Herzlich Will-
kommen!

Danke!
Nach zwei Jahren durften wir Musi-
kerInnen euch wieder persönlich zu 
unserem Wunschkonzert einladen.
Wir möchten uns bei Euch bedan-
ken. DANKE für Euer herzliches 
Willkommen bei Euch zu Hause, 
für die netten Gespräche und nicht 
zuletzt für Eure großzügige finanzi-
elle Unterstützung! Danke aber auch 
für Euer Kommen und für Euren 
Applaus während unserer Konzerte 
und Frühschoppen!
Euer Musikverein Kirchberg/Raab
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Getrieben durch die tollen Leistun-
gen und Erfolge der Ersten Mann-
schaft des ESV-Kirchberg in der Na-
tionalliga 2022, stellten sich auch die 
Erfolge der Nachwuchsmannschaf-
ten, der zweiten Wettkampfmann-
schaft und der Seniorenmannschaft 
ein. So belegte die Schülermann-
schaft der MMS-Kirchberg, welche 
vom Obmann des ESV-Kirchberg 
Sepp Krusch trainiert wird, bei der 
Steirischen Landesmeisterschaft den 
zweiten Rang und war Aufsteiger 
zur Bundesschulmeisterschaft am 
15.06.2022 in Vöcklabruck (OÖ). 
Bei dieser Bundesmeisterschaft gab 
es in der Gruppe A den 2. Rang und 
nach dem Finalspiel den 3. Gesam-
trang und somit die Bronzemeda-
lie für die Spieler: Gasper Raphael, 
Loidl Luca, Rath Nico, Baumgart-
ner Leon, Tropper Johannes und 
Pomber Fabio.

ESV Kirchberg an der Raab
Stocksport in Kirchberg boomt wie nie zuvor!

Die Jugendmannschaft U-16 des 
ESV-Kirchberg trat ebenfalls zur 
Landesmeisterschaft an und war 
nach dem ersten Durchgang auf 
Rang fünf platziert. Das Endergeb-
nis nach dem zweiten Durchgang 
stand zu Redaktionsschluss noch 
nicht fest. Diese U-16 Mannschaft 
setzte sich aus folgenden Spielern 

Die Mannschaft ESV-Kirchberg II. 
mit den Spielern: Fröhlich Oliver, 
Degen David, Baumgartner Karl und 
Stenitzer Stefan wurden Sieger der 
Gruppe „A“ bei der Bezirksmeister-
schaft mit 10 Punkten vor Eichkögl 
9 Pkt. und Mehlteuer II. mit 8 Pkt.

Bei der Gebietsmeisterschaft der Se-
nioren Ü-50 wurde die Mannschaft 
ESV-Kirchberg zweiter. Die Spieler 
Krusch Josef, Scheucher Klemens, 
Baumgartner Karl, Bedoecs Josef 
und Wagner Franz schafften damit 
den Aufstieg in die nächste Klasse 
Kreisliga.

Die Mannschaft von Kirchberg 
I. hatte gute Ergebnisse in der 
Vorbereitung für die Nationalli-
ga 2022 mit zwei Turniersiegen 

zusammen: Höfler Emilian, Posch 
Julian, Gasper Raphael, Loidl Luca, 
Baumgartner Leon, Rath Nico und 
Tropper Johannes.

einem 2. und einem 3. Turnier-
platz sowie Erfolge gegen sehr 
gute Trainingspartner. Beim In-
tersportcup waren die Leistungen 
etwas durchwachsen. Schlussend-
lich wurde es doch noch der zwei-
te Rang in der Gruppe „C“ hinter 
Autal und somit ein Platz für das 
Achtelfinale. In der Meisterschaft, 
der Nationalliga-2022 gab es einen 
tollen Start mit Siegen gegen Frit-
zens (T), gegen Schwaz (T) aus-
wärts und gegen St. Stefan/Lav-
Lach (K). Im Auswärtsspiel gegen 
die Kärntner mussten wir die erste 
Niederlage hinnehmen, bevor wir 
beim nächsten Heimspiel gegen 
Schwaz wieder zu vollen Punkten 
kamen. Somit ergab sich vor dem 
letzten und alles entscheidenden 
Spiel gegen Fritzens (T) (aus-
wärts) folgender Tabellenstand in 
der Gruppe „F“: 1. Kirchberg 8 
Pkt. Q-34:16/ 2. Fritzens 8 Pkt. 
Q-30:20/ 3. St. Stefan-Lav-Lach 
2 Pkt. Q-22:28/ 4. SC-Schwaz 2 
Pkt. Q-14:36.
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Mit dieser Platzierung war der Klasse-
nerhalt für den ESV-Kirchberg gesi-
chert. Das letzte Spiel am 18.06.2022 
in Ramsau im Zillertal entschied wer 
in das Viertelfinale einzieht und dann 
um den Aufstieg in die Bundesliga I. 
2023 spielt. 
Bei diesem Spiel konnte man beiden 
Mannschaften die Anspannungen an-
sehen, die Nerven lagen blank. Schon 
von der ersten Kehre an versuchte die 
Gegnerische Mannschaft aus Fritzens 
mit allen erlaubten Mitteln (Zeitver-
zögerung und verbalen Emotionen) 
unsere Spieler aus der Ruhe zu brin-
gen. Doch unsere Mannschaft um 
Klemens Scheucher blieb Cool und 
gewann das erste Spiel mit 22:6. Im 
zweiten Spiel siegte der Gegner mit 
16:8. Einem Sieg im dritten Spiel 
15:13 folge im vierten Spiel unsere zweite Niederlage 
mit 9:11. Im alles entscheidenden fünften Spiel, das 
nichts für schwache Nerven war, gewinnt Kirchberg 
mit 14:5 und somit mit 6:4 Spielpunkten die Begeg-

nung. Das war der Gruppensieg und die Berechti-
gung, im Viertelfinale gegen EV-Angerberg aus Tirol 
am 2. Juli 2022 mit Heimvorteil in Kirchberg, um den 
Aufstieg in die Bundesliga I. zu spielen.
Für den ESV-Kirchberg/Obmann Josef Krusch.

ESV Berndorf
Generationenwechsel beim ESV Berndorf 
Im Rahmen der diesjährigen Jahreshauptversammlung 
Anfang Mai, hat ein Generationenwechsel im ESV 
Berndorf stattgefunden. An dieser Stelle möchten wir 
uns bei Eduard Stiglitz (ehem. Obmann), Georg Wag-
ner (ehem. Kassier), Johann Unger (ehem. Schriftfüh-
rer) und Walter Freißmuth (ehem. Sportlicher Leiter) 

bedanken. Sie haben mit ihrem teilweise über 30-jähri-
gen Wirken im Vorstand einen gesunden Verein an die 
nächste Generation übergeben. Der einstimmig neuge-
wählte Obmann Fabian Ofner und sein Team freuen 
sich auf eine gute Zusammenarbeit und gehen frohen 
Mutes in die Zukunft. 

Alter und neuer Vorstand des ESV Berndorf 
           V.l.n.r.: Stefan Sükar, Walter Freißmuth, Franz Wolf, 
           Martina Birchbauer, Eduard Stiglitz, Johann Unger, 
           Franz Niederl, Stefan Freißmuth, Peggy Dittmann, 
           Birgit Theißl, Matthias Frisch, Georg Wagner, Fabian 
           Ofner Eduard Stiglitz (li) und Fabian Ofner
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Der Bogensportclub BSC Rothberg darf sich freuen, nun 
auch ein offizielles Mitglied des Steirischen Fachverbandes 
für Bogenschießen (StFVB) zu sein.
Am 19. Mai 2022 gab es dazu eine offizielle Begehung des 
„Wieselgraben“ 3D-Bogenparcours am Rothberg. Beim 
Begehungstermin war alles in bester Ordnung, sodass man 

sicher sein kann, dass der Parcours den 
Richtlinien des StFVB entspricht.
Der BSC Rothberg bedankt sich in die-
sem Sinne bei all seinen tatkräftigen Mit-
gliedern, die dieses Vorhaben umgesetzt 
haben.

Bogenschießen am 
Rothberg 
BSC Rothberg nun auch  Mitglied im Fachverband

Euer Firmen- und Vereinsausflug beim BSC

Carpfighters Raabtal

Wir bieten auch für Firmen, Vereine und Freun-
desgruppen die Möglichkeit eines Bogenschie-
ßen-Schnuppertages am Rothberg. Hierbei erhal-
ten die jeweiligen Teilnehmer eine Leihausrüstung 
von uns und bekommen dann eine umfangreiche 
Einschulung in Technik und Sicherheit. Nach eini-
gen Probe-Schüssen darf man dann gemeinsam eine 
Runde in unserem Wieselgraben-Parcours absolvie-
ren. 
Bei Bedarf gibt es natürlich auch die Möglichkeit 
im Anschluß ein Mittagessen in der Bergschenke 
Schlögl zu buchen.
Tipp für alle Interessierten: Tag der offenen Tür beim 
BSC Rothberg, am SA. dem 06.08.2022 von 9 - 16 
Uhr!

Alle weiteren Infos rund um das Bogenschießen am 
Rothberg, den Bogenschießverein sowie den Ge-
bühren und Regeln kannst du jederzeit unter www.
bsc-rothberg.at nachlesen.

Die Carpfighters Raabtal veranstalteten von 07.09. 
bis 11.09.2021 den dritten BIGGEST 10 CarpCup 
am Szeki To (See in Ungarn) und durften dabei 55 
Teams aus vier Nationen begrüßen. In diesen vier 
Tagen wurde nicht nur um den Hauptpreis gefischt, 
denn die Carpfighters Raabtal verlosten ebenfalls ein 
Futterboot, angekauft mit Hilfe des X-Pro Centers aus 
Sinabelkirchen. Für die Verlosung wurden Lose an die 
Teilnehmer des BIGGEST 10 CarpCup verkauft, wo 
in diesem Zusammenhang angekündigt wurde, dass 
der Reinerlös an eine Non-Profit-Organisation gehen 
wird. Der dabei erzielte Betrag wurde von den Mit-
gliedern der Carpfighters Raabtal aufgerundet und 
erhöht. Am 17.03.2022 machte sich eine kleine Dele-
gation des Vereins, Chanine und Christian Posch (Ob-
mann) auf, um den Spendenscheck zu übergeben. Es 

konnte mithilfe fast aller Fischer und der Carpfighters 
Raabtal, ein Spendenscheck in der Höhe von EUR 
1.200 an die Steirische Kinderkrebshilfe übergeben 
werden. Den Spendenscheck nahm Obmann-Stell-
vertreter Dr. Otto Wusche entgegen. Die Carpfighters 
Raabtal möchten sich noch einmal in dieser Form bei 
allen Fischern für die Teilnehmer der Aktion bedan-
ken! Homepage: www.carpfighters-raabtal.at

Futterboot für den guten Zweck 
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Liebe lesefreudige Gemeinde 
Kirchberg!

Vor dem wohlverdienten Sommerur-
laub gibt es noch ein paar Neuigkei-
ten aus der Bücherei:
Ab sofort ist die DigiBib für euch ver-
fügbar. Auf dieser digitalen Plattform 
ist es NutzerInnen der Steirischen 
Öffentlichen Bibliotheken möglich, 
bequem von zu Hause aus in Büchern 
zu schmökern bzw. diese online zu 
reservieren und zu verlängern. Des 
Weiteren können unsere Jahreskar-
ten-BesitzerInnen E-Books gratis 
downloaden. Unter www.online.at/
digibib-stmk findet ihr weitere Infor-
mationen, ansonsten steht euch das 
Bücherei-Team für Fragen zur Verfü-
gung.
Im Mai fanden die Labuka Work-
shops statt. Labuka ist ein Kinderver-
anstaltungsprogramm der Stadt Graz, 
welches es sich zum Ziel gemacht hat, 
spielerisch und mit Hilfe ausgewähl-
ter Kinderliteratur, Kinder zum Lesen 

zu motivieren. In der Zone tauchte 
die Altersgruppe von vier bis sechs in 
die Welt der Farben ein, die sechs- bis 
neun-Jährigen vertieften sich in dem 
Element Wasser.
Der Vorlesetag für Senioren wird in 
jedem Fall wiederholt und wir freuen 
uns schon jetzt auf zahlreiche Teilneh-
mer.
Als Vorschau für die Ferien dürfen wir 
euch verraten, dass wir Teil des Som-
merprogramms sind und ein span-
nendes Angebot vorbereitet haben.
In diesem Sinne wünscht euch das Bü-
cherei Team einen erholsamen Som-
mer mit vielen schönen Momenten 
und vergesst nicht: Die Bücherei steht 
euch zu den gewohnten Öffnungszei-
ten zur Verfügung! Außerdem ist der 
Verleih für Kinder im Sommer gratis!

Wir bedanken uns beim Herrn Bür-
germeister Helmut Ofner für das le-
ckere Eis am 5. Steirischen Vorlesetag.

Bücherei Kirchberg
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ORTSGRUPPE KIRCHBERG AN DER RAAB

Neustart im Seniorenbund!
Nach einer sehr schwierigen Zeit (keine Ausflüge, 
keine Veranstaltungen und Zusammenkünfte) konnte 
der Seniorenbund mit der Jahreshauptversammlung 

am 12. Mai einen gelungenen „Neustart“ hinlegen. 
Wir hoffen ihr seid alle gut durch diese schwierige Zeit 
gekommen. 

Mehr als 100 Teilnehmer waren dabei als  unserer Ob-
frau Lilli Ofner Dank und Anerkennung für ihre lang-
jährige Tätigkeit als Obfrau im Seniorenbund   ausge-
sprochen wurde .

Landtagsabgeordnete Frau Maizen, Bezirksobmann 
Dr. Sorger und Bürgermeister Ofner würdigten die 
Arbeit unserer Obfrau Lilli Ofner und überreichten 
Geschenke und die Ehrennadel. 

Bei der Neuwahl wurde Florian Gölles zum neuen Ob-
mann und Kien Otmar zum Schriftführer gewählt.
Als Stärkung für die neuen Funktionäre gab es von 
Bgm. Helmut Ofner Spezialitäten aus der Region Dank und Anerkennung für alle Vorstands- und Aus-

schußmitglieder für die geleistete Arbeit
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Vorstands-und Ausschußmitglieder mit 
Bgm. Helmut Ofner

Unser „100“erter, Ulrich Seppl, Gratula-
tion von Obm. Florian Gölles 

Eine „Zeitreise“ der Obmannschaft im 
Seniorenbund. Auf Ehrenobmann Binder 
Otmar folgte Ehrenobfrau Lilli Ofner, Seit 
12.Mai 2022 neuer Obmann Florian Gölles   

Über  unsere Aktivitäten  (zB.  Unsere Ortsgruppe erreichte bei der Landesmeisterschaft im Stocksport den 7.Platz),  
monatliche Ausflüge und andere Veranstaltungen  informiere dich bei unseren Vorstands-und Ausschussmitgliedern!

Haben wir dein Interesse geweckt? Werde Mitglied beim Seniorenbund Kirchberg/Raab!

Im Anschluß an die Generalversammlung gab es den 
Bürgermeisterempfang
Viel Wissenswertes, Neues und Wichtiges aus unserer Ge-
meinde wurde uns von Bgm. Helmut Ofner  übermittelt
Abschließend wurden wir von der Gemeinde zu einem Im-

biss und Umtrunk eingeladen.
Herzlichen Dank an Bgm. Helmut Ofner und den gesam-
ten Gemeinderat für die Einladung!

Gasen und die Stoanis
Unser erster Ausflug nach einer schwierigen Zeit führ-
te uns mit zwei voll besetzen Bussen nach Gasen.  Mit 
dabei Pfarrer Alois  Kremser der mit uns die Hl. Messe 

in der Pfarrkirche Gasen feierte. Musikalisch umrahmt 
wurde diese durch die Fam. Hieger

Eine gefüllte Pfarkirche in Gasen mit Kirch-
berger Senioren

Pfarrer Alois Kremser Familie Mag. Fritz und Gudrun Hieger

Mit und bei den Stoanis im Stoanihaus
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Die Ortsgruppe Kirchberg/Raab prä-
sentierte in der Jahreshauptversamm-
lung am 25. März 2022 den neu zu 
wählenden OG Vorstand. Der Vor-
sitzende Rainer Auffinger begrüßte 
vorerst die Ehrengäste Bgm. Helmut 
Ofner, Vize-Bgm. Richard Wurz-
inger und Alt-Bgm. Florian Gölles 
und teilte gleich zu Beginn der Veranstaltung mit, dass 
er nach fünf Jahren den OG-Vorsitz weitergeben wird. 
Laut Wahlvorschlag wurde Erich Veszelovics zum neu-
en Vorsitzenden gewählt. Zu dem schon bestehenden 
Vorstand wurden weiters zum VS-Stellvertreter Rudolf 
Reiterer, Schriftführer-Stellvertreterin Gerlinde Sundl, 

Kassier-Stellver-
treterin Anni 
Bergmann und als 
weiteres Kontroll-
mitglied Rainer 
Auffinger gewählt. 
Der gesamte Vor-
stand wurde einstimmig von den Mitgliedern bestätigt. 
Bevor der Vorsitzende Rainer Auffinger sein Ehrenamt 
zurücklegte, hatte er noch eine besonders erwähnens-
werte Tätigkeit durchzuführen, nämlich unserem an Le-
bensjahren älteste Mitglied Josef Ulrich, zu seinem 100. 
Geburtstag zu gratulieren. Alle Anwesenden gratulier-
ten ebenfalls durch einen kräftigen Applaus.

Neu gewählter Vorstand in der PVÖ-OG 
Kirchberg/Raab:

Einladung der Gemeinde Kirchberg/Raab zur Infor-
mationsveranstaltung für unsere Ortsgruppe
Die Gemeinde Kirchberg an der Raab lud die PVÖ Orts-
gruppe Kirchberg/Raab zur traditionellen Informations-
veranstaltung am 11.05.2022 ein. Bürgermeister Helmut 
Ofner dankte den etwa 40 Teilnehmern für ihr kommen 
und begann mit seinen interessanten Ausführungen. 
Nachdem durch die Pandemie in den letzten zwei Jah-
ren keine Informationsveranstaltung stattfand, war es 
sehr interessant und aufschlussreich, wie viele Aufgaben 
und bauliche Änderungen in dieser Zeit innerhalb unse-

rer Gemeinde getätigt worden sind. Weiters konnten wir 
uns einige Kurzvideos von diversen Veranstaltungen in-
nerhalb der Gemeinde ansehen. Letztendlich wurden alle 
vom Bürgermeister Helmut Ofner zu einer Jause und Ge-
tränken eingeladen, die unsere VS-Stellvertreterin Rosa 
Ecker mit ihrem Team servierte. Ein sehr interessanter 
und kommunikativer Nachmittag endete bei guter Laune 
am späteren Nachmittag.

Der Pensionistenverband Österreichs ist die Interessens-
vertretung der Pensionisten
• Mitgliedsbeitrag von nur 26.—Euro für das ganze Jahr!
Auszugsweise einige Informationen unserer Ortsgruppe:
• Kostenlose Beratung in Pensionsfragen, Gebührenbe-

freiungen, Seniorenhilfe, Pflegegeld, Konsumenten-
schutz usw.

Gemeinsam statt einsam:
• Kegeln (jeden Donnerstag von 14.00 bis 16.00 Uhr)
• Diverser Ausflüge und Reisen wie z.B. Muttertags- und 

Vatertags Fahrt, Theater Fahrt usw. (siehe unser Fahr-
tenprogramm)

• Informationsveranstaltungen
• Frühlingsfest
• Weihnachtsfeier (gratis für unsere Mitglieder)
• Ehrungen
• Geburtstagsfeiern
• Auslandsreisen mit Seniorenreisen Austria

• PVÖ Jahrbuch
• Vorteilsclub
Alle Mitglieder erhalten die Pensionistenzeitung „Unsere 
Generation“ 9mal im Jahr gratis. Sie enthält viele wichti-
ge Informationen (inklusive Berichte über Aktivitäten der 
Ortsgruppen in Wort und Bild)
Kommen auch Sie zu uns, es zahlt sich aus

Neuer Vorstand ab 1. Juli 2022
Rudolf Reiterer 

Frühschoppen mit musikalischer Unterhaltung am 
18.09.2022 in der Bergschenke Schlögl. 
Beginn: 11.00 Uhr
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Ausflüge und Neubesetzung
Nun ist es wieder soweit, dass wir 
unsere Ausflüge machen können.
Am 10. Juni 2022 konnten wir wie 
geplant die Muttertags- und Va-
ter-Tagesfahrt wieder durchführen. 
Erstes Ziel war das Museum, die 
Nostalgiewelt Posch in Untergiem. 
Von tausenden Teddybären über 
Oldtimer und Technologien wie 
zum Bsp. längster Elektromotor der 
Welt, bis zum aufgebauten Flugzeug 
war alles zu sehen. Danach ging es 
zum Mittagessen in der Nähe von 
Gossendorf und anschließend ins 
Handwerkerdörfl nach Pichla bei 
Mureck, wo wiederum die Welt wie 
sie früher ein-
mal war, uns 
vor Augen ge-
führt wurde. 
Letztes Ziel 
war eine gute 
Jause im Bu-
schenschank 
Grabin in La-
b u t t e n d o r f . 
Diese vielen 

Eindrücke des heutigen Tages waren 
schon sensationell. Es war ein voller 
Erfolg bei bester Laune, alle Teilneh-
mer hatten diese Fahrt genossen und 
waren voll des Lobes. 

Neubesetzung des Vorstandes der 
OG Kirchberg an Raab
In der OG Sitzung am 15.06.2022 
wurde Rudi Reiterer einstimmig 
zum Vorsitzenden der Ortsgruppe 
Kirchberg an Raab gewählt. Der bis-
herige Vorsitzende Erich Veszelovics 
wird einstimmig zum Stellvertreter 
gewählt.

Gratulationen

Karin Pscheiden hat die Ausbildung 
zur Diplomierten Gesundheits- und 
Krankenpflegerin mit ausgezeichne-
tem Erfolg absolviert.

Kristina Marie Kosednar hat die 
Matura der Handelsakademie Feld-
bach mit Auszeichnung absolviert.

Simon Mock von der Firma Stig-
litz-Leitgeb hat die Lehrabschluss-
prüfung zum Maurer mit ausge-
zeichnetem Erfolg absolviert. 
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  JUBILARE

Geburtstag 
und Ehejubilare

Gerhard Krisper - 75 JahreFranz Wolf - 75 Jahre

Johanna Paier - 75 JahreGottfried Clement - 75 Jahre

Josef Thiebet - 75 JahreJosef Glauninger - 75 Jahre

Elfriede Hötzl - 75 JahreAugust Bretterklieber - 75 Jahre

Gerlinde Gödl - 75 JahreFritz Grohotolsky - 75 Jahre

Johann Franz Steinkleibl - 75 Jahre Josef Zöbinger - 75 Jahre

Josef Krispel - 75 Jahre Marianne Hirschmann - 75 Jahre
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Walter Ziehenberger - 75 Jahre

Kurt Strele - 80 JahreFriedrich Monschein - 80 Jahre

Liselotte Sorowki - 85 Jahre

Adolf Bischof - 85 Jahre

Theresia Sükar - 75 JahrePeter Pöllabauer - 75 Jahre Renate Wurzinger - 75 Jahre

Edeltraude Pucher - 80 JahreFrieda u. Johann Mühlbacher - 80 Jahre und Diamantene Hochzeit Maria Rücker - 80 Jahre

Herbert Ziehenberger- 80 Jahre

Rosa Tieber - 85 Jahre Johanna Rebernik - 85 Jahre
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Karoline Ulrich - 98 Jahre 
Josef Ulrich - 100 Jahre

Anna u. Josef Neuhold
Goldene Hochzeit

Anna u. Karl Rechberger
Goldene Hochzeit

Herma u. Franz Painsi
Goldene Hochzeit

Maria u. Karl Pferschy
Goldene Hochzeit

Maria u. Walter Lebler
Goldene Hochzeit

Renate u. August Stocker
Goldene Hochzeit

Rosa u. Alois Hofer
Goldene Hochzeit

Gertraude u. Johann Hutter
Goldene Hochzeit
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Geburten

Lisa
Beate und Alexander Falchner, Kirchberg

Nina Franziska mit Bruder Nico
Franziska und Daniel Paul, Radersdorf

David, Kathrin Frewein und 
Christopher Hierzer, Kirchberg

Lucia
Katrin und Thomas Fuchs, Tiefernitz

Tino, Lisa Lorenzer und 
Michael Mandl, Kirchberg

Marvin
Julia und Michael, Fladnitz

Thiemo, Sandra Mandl und Thomas 
Gasper, Mehlteuer

Noah, Birgit Puchleitner und Christian 
Fuchs, Fladnitz

Julia, Michaela Scheucher 
und Florian Monschein, 
Oberdorfberg

Florian, Christina Hiebaum 
und Benjamin Schaden, 
Fladnitz

Maro
Marion Kögl und Markus Mischinger, Fladnitz i. Raabtal

Niklas
Marion Graßmugg und Dominik Wackernell, Kirchberg

Magdalena
Verena Wiefler und Markus Sundl, Studenzen

Ben Robert
Simone Pfeifer und Markus Reicht, Fladnitz i. Raabtal

Leopold
Julia Kundigraber und Christoph Kundigraber, Siegersdorf

Mona
Astrid und Matthias Leitner, Kirchberg
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Hochzeiten

Heidemarie (geb. Tieber) und Norbert Hauer, Studenzen Mario und Natalya Zimmermann, Kirchberg

Die Kameradschaft vom Edelweiß veranstaltet 
erstmalig am Freitag, den 5. August ab 18.00 Uhr ihr 
Woazbrot´n am Kirchpark.
Ebenso gibt es das 1. Kirchberger Gulaschfest unter dem 
Motto: „Schöpf dich voll!“ Musikalische Abendbeglei-
tung: Oberkrainergruppe des MV Kirchberg/Raab.
Gulaschsbuffet mit Wildgulasch, Kalbsrahmgulasch, 
Gulasch vom Kärntner Almochsen, Erdäpfelgulasch und 
zur späteren Stunde eine Gulaschsuppe können verkos-
tet werden. „Schöpfen“ sooft man möchte. Beilagen wie 
Knödl, Nudeln oder Weißbrot gehören einfach dazu. 
Rotkreuz-Feldküchenkoch Martin Wacker wird die 
Gulaschspezialiäten aus der Feldüche ausgeben. Bei 
Schlechtwetter findet die Veranstaltung in der Parkgara-
ge statt. 
Es gibt ab Anfang Juli Vorverkaufskarten bei der PRAS-
SEREI, beim Kaufhaus Nah& Frisch Wacker und der 
Raiffeisenbank Mittleres Raabtal-Kirchberg/Raab, die 
zugleich die Essensgutscheine sind.
Der Reinerlös der Weinbar kommt der Kameraden- und 
Denkmalpflege des Ortsverbandes Kirchberg zugute. 
Wir freuen uns sehr auf zahlreiches Kommen.

1.Kirchberger Gulasch-
fest mit Wozbrot´n

Impressum: Verantwortlich für den Inhalt: 
Gemeinde Kirchberg an der Raab,
Bgm. Helmut Ofner
Layout/Grafik/Druck: Druckerei Schmidbauer.
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VERANSTALTUNGEN
12.07.22
Sommerkino „Achtung Mikroplas-
tik - wie Kunststoffe alles ruinie-
ren“, Eintritt frei!, Zone Kirchberg, 
Wirtschaftsregion „Mittleres Raab-
tal“, 19 Uhr
14.07.22
Vortrag v. Franz Hirschmann, Dipl. 
Mentaltrainer; Mut zur Gesundheit, 
Wie deine Gedanken deine Gesund-
heit beeinflussen, Gemeindezent-
rum Kirchberg, Franz Hirschmann, 
19:30 Uhr
17.07.22
Feuerwehrfest, Dorfhaus Fladnitz, 
FF Fladnitz i. R., 8:45 Uhr Ein-
treffen der Wehren, 9 Uhr Heilige 
Messe, anschließend Festakt
23.07.22
Schreibwerkstatt, Zone Kirchberg, 
Heidi Rath, 15-18 Uhr
Redaktionsschluss für die nächste 
Ausgabe: 9. September 2022 

Senden Sie Ihre Beiträge an:
redaktion@kirchberg-raab.gv.at 

(Bitte als Word-Datei, Schrift Arial, Schrift-
größe 10, Foto als eigene Datei).

05.08.22
1. Gulaschfest mit Woazbrotn, 
Kirchpark ab 18 Uhr, Kamerad-
schaft Edelweiß 
07.08.22
FF Berndorfer Dorffest, Dorfplatz, 
9 Uhr
13.08.22
Schreibwerkstatt, Zone Kirchberg, 
Heidi Rath, 15-18 Uhr
14.08.22
Woazbrot‘n, Beginn: 16 Uhr am 
Dorfplatz Berndorf, Veranstalter: 
FF Berndorf
15.08.22
Frühshoppen, Festhalle Oberdorf, 
ESV Mehlteuer
20.08.22
Tag im Bad - Family Adventure Day, 
Workshops für Groß & Klein, 14 - 
19 Uhr
21.08.22
Gartenfest am Rothberg mit musi-
kalischer Unterhaltung, Mittages-
sen ab 11:00 Uhr, Siegerehrung ca. 
17:00 Uhr, Maibaum umschneiden, 
Bergschenke Schlögl

02.10.22
Frühschoppen mit Woazheitamu-
si & Kleinkunstwerk, Festhalle 
Oberdorf, Bauernbund Oberdorf, 
Beginn 11 Uhr

01.09.22
Blut spenden, Gemeindezentrum Kirch-
berg, Rotes Kreuz, 16 - 19 Uhr 
03.09.22
Betriebseröffnung „Tag der offenen 
Tür“, THS Installtionen, Berndorf, 
14 - 17 Uhr
K‘s Live, Festhalle Oberdorf
Vereinsfest - Kennenlerntag, Kirch-
park Kirchberg, 11 - 17 Uhr
11.09.22
Waldandacht, Fam. Schaffler, Kirch-
berg, Josef Schaffler u. Jägerschaft
18.09.22
Frühschoppen mit musikalischer 
Unterhaltung, Bergschenke Schlögl, 
Pensionistenverband Ortsgruppe 
Kirchberg, Beginn: 11 Uhr

Beginn 11 Uhr

Sonntag, 2.10.2022
Woazheitamusi

DER BAUERNBUND OBERDORF AM HOCHEGG
FREUT SICH AUF IHREN BESUCH! 

Die Veranstaltung findet unter Einhaltung
der aktuellen Covid Maßnahmen statt.

Für Speis und Trank
ist gesorgt!

In der Festhalle
Oberdorf am Hochegg

Woazheitamusi

Oberdorfer

Mit Kleinkunstmarkt
und dem Stållgrean Echo

Fotos und Weiteres zum Fest unter: www.ff-fladnitz.at
Der Reinerlös dient zur Anschaffung von Ausrüstungsgegenständen

ABSCHNITTSTAG WEINKOST
KINDERANIMATION LIVE MUSIK

SONNTAG - 17.07.2022
08:45 - Eintreffen der Wehren 

09:00 - Heilige Messe anschließend Festakt

DORFHAUS | FEUERWEHRHAUS


